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Anzeige

Kultur in Liestal

Liestal verfügt über einen spezifischen Charme 
und ein vielfältiges Kulturangebot, welches als 
Ergänzung zur Stadt Basel zu betrachten ist.

Vor bald zehn Jahren gelang es die verschiede-
nen Liestaler Kulturanbieter an einen Tisch zu 
bringen, um die kulturellen Angebote besser 
zu koordinieren und publikumswirksamer zu 
präsentieren. So entstand nebst Austausch und 
gegenseitiger Information der Kulturkalender 
LiestalKultur, welcher regelmässig als Beilage 
im «Liestal aktuell» erscheint und dadurch der 
Kultur einen gemeinsamen Auftritt ermög-
licht. Liestal hat ein hochstehendes Kulturan-
gebot mit einer Ausstrahlung über die Region 
hinaus. Und die Vielfalt wächst, das Angebot 
erweitert sich erfreulicherweise ständig!

Vom 9. – 11. September war in Liestal ein gros-
sartiger kultureller Höhepunk Viva Cello, die 
7. Internationalen Musiktage, ein Musikanlass 
mit weltbekannten Solisten, welche Liestal 
schon mehrmals zur Cello-Metropole gemacht 
hat. Die Vielfalt der Konzerte, die einmalige 
musikalische Vielfalt während der drei fulmi-
nanten Tage werden nachhaltig als ausserge-
wöhnlich in Erinnerung bestehen bleiben.

Am 6. November widmet das Dichter- und 
Stadtmuseum  Josef Viktor Widmann einen 
Gedenkanlass. Wer erinnert sich noch an den 
engen Freund Carl Spittelers, an den Namenge-
ber der Liestaler Widmann-Strasse? Mit einem 
feierlichen Gottesdienst in der Stadtkirche,  
einer szenischen Lesung im Dichter- und Stadt-
museum, wo Einblick in eine Art illustrierter 
Lebenslauf gegeben wird,  einem literarischen 
Rundgang auf Widmanns Spuren und einem 
Festkonzert in der Stadtkirche wird dem 100. 
Todestag von Josef Viktor Widmann gedacht.    

Der 2008 gegründete Verein LiestalKultur 
organisiert in Kooperation mit der Stadt Liestal  
die jährlich stattfindende Liestaler Kulturnacht 
«Lichtblicke», jeweils zu Beginn der Advents-
zeit, welche das Stedtli mit kulturellen und gas-
tronomischen Glanzlichtern erleuchten lässt. 
Ein festlicher Anlass, der jedes Jahr wächst und 
nicht mehr wegzudenken ist. Einen Abend 

lang kann man sich von Konzerten, Lesungen, 
Theatervorführungen und Ballett verzaubern 
lassen, in Restaurants und Bars kulinarische 
und lichtvolle Momente geniessen.

Ein herzliches Dankeschön den vielen Per-
sonen, welche sich das ganze Jahr hindurch 
unermüdlich und ideenreich  für all die ver-
schiedenen Anlässe des Liestaler Kulturle-
bens einsetzen. Dank ihnen kommen wir zum 
Genuss hochstehender Kulturangebote vor Ort, 
deren Kreativität keine Grenzen gesetzt sind.

In wenigen Wochen erstrahlt Liestal wiederum 
zauberhaft im Licht der Weihnachtsbeleuch-
tung. Läden und Geschäfte schmücken ihre 
Schaufenster und Fassaden. In den Quartie-
ren werden Hauseingänge, Gärten und Fens-
ter liebevoll und aufwändig dekoriert. 

Geniessen wir diese besondere Atmosphäre, 
nehmen wir die Stimmung auf und geben sie 
weiter. Ich wünsche Ihnen eine lichtvolle Zeit. 

Regula Gysin, Stadtpräsidentin
Vorsteherin Departement Soziales/Gesund-
heit/Kultur; Abteilung Recht/Sicherheit
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D i e  E n e r g i e s e i t e  

Solarstromanlage Fraumatt: 
von 9 auf 78 kW

Wir freuen uns auf Ihr Echo: energiestadt@liestal.bl.ch 

Schon seit 23 Jahren liefert die Solaranlage auf dem Schulhaus Fraumatt in Liestal Solarstrom. 
Nun wird sie durch die ADEV Energiegenossenschaft erneuert und von 9 auf 78 Kilowatt erweitert.

Diese 9-kW-Anlage auf dem Fraumatt-Schulhausdach war eine der ersten Solarstromanlagen der Schweiz. 
Sie wurde 1988 auf Initiative der ADEV gebaut. Die an der Kasernenstrasse ansässige Energiegenossenschaft 
engagiert sich schon seit den Protesten gegen den Bau des Atomkraftwerks Kaiseraugst für eine Energiewende.
Inzwischen gehören ihr 67 Strom- und Wärmeerzeugungsanlagen. 

Die Stadt Liestal stellt seit 1988 die Dachfläche auf dem Schulhaus Fraumatt für Solarstromerzeugung zur 
Verfügung. Die ADEV ist Eigentümerin und Betreiberin der Anlage. Ihr gehören noch 39 weitere Photovoltaik-
Anlagen mit einer Leistung von insgesamt 3‘108 Kilowatt. Sie produzieren jedes Jahr nahezu 3 Millionen Kilo-
wattstunden Solarstrom. Nun wird die Fraumatt-Anlage saniert und ausgebaut. Bereits 2008 wurde die Idee 
lanciert, das Schulhausdach mit neuen Modulen zu bestücken und zusätzlich die benachbarten Turnhallen -
dächer zu nutzen. Nach einer Wartezeit von drei Jahren auf die kostendeckende Einspeisevergütung können die
 Installationsarbeiten nun beginnen. Die Anlage wird rund acht Mal stärker sein. Mehr als 80’000 Kilowattstun-
den Solarstrom werden jedes Jahr ins Liestaler Stromnetz fliessen. Dies reicht für rund 20 Haushalte. Finanziert
wird die neue Anlage wiederum von der ADEV Solarstrom AG. Deren Aktien können erworben werden: an der
BEKB-Nebenbörse oder anlässlich einer Kapitalerhöhung, die noch dieses Jahr geplant ist. 

Die Anlage auf dem Fraumatt-Schulhausdach. Links davon ist die Erweiterungsfläche auf den Turnhallen sichtbar. 
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Stadtr at

Auszug aus den wöchentlichen Stadtratssitzungen
Sitzung vom 20. September 2011
•	 Der Stadtrat nimmt die Beförderungen der 

Angehörigen der Stützpunkt-Feuerwehr auf 
Antrag der Feuerwehrkommission vor.

•	 Der Stadtrat genehmigt die Schlussrechnung 
Wasserleitung Rheinstrasse/Schauenbur-
gerstrasse in der Höhe von CHF 108‘509.35.

Sitzung vom 27. September 2011
•	 Der Stadtrat bewilligt für das Dichter- und 

Stadtmuseum im Rahmen der Leistungsver-
einbarung für das Jahr 2012 einen Beitrag 
in der Höhe von CHF 150‘000.–. 

•	 Der Stadtrat stimmt der Pensenerhöhung für 
Streetworking von derzeit 70% auf 100% zu. 

•	 Der Stadtrat genehmigt die Schlussrech-
nung Stadtentwicklung Bücheli-Oberge-
stadeck Wettbewerb und Quartierplanung 
in der Höhe von CHF 321‘495.25.

•	 Der Stadtrat lässt sich zum Agglomera-
tionsprogramm gegenüber der Bau- und 
Umweltschutzdirektion vernehmen. 

Sitzung vom 4. Oktober 2011
•	 Der Stadtrat verabschiedet die Stellung-

nahme zum Feuerwehrgesetz zuhanden 
der Finanz- und Kirchendirektion. 

•	 Der Stadtrat verabschiedet das Jahrespro-
gramm 2012.

•	 Der Stadtrat genehmigt die Schlussrech-
nung Bahnhofplatz/Rosenstrasse, Belagsa-
nierungen in der Höhe von CHF 200‘000.40.

•	 Der Stadtrat nimmt Kenntnis vom Rechen-
schaftsbericht der Bürgergemeinde Liestal 
betreffend Waldwege. 

•	 Der Stadtrat bewilligt die Ausgaben für den 
Fahrzeugersatz der Wasserversorgung in der 
Höhe von CHF 69‘950.30.

1.	 Die Interpellation «SBB-Entflechtungs-
werk im Burgeinschnitt Liestal» von 
Pascal Porchet der FDP-Fraktion wird vom 
Stadtrat beantwortet und ist somit erledigt. 
(Nr. 2011/182)

2.	 Dem Antrag der Bau- und Planungskom-
mission (BPK) wird mit grossem Mehr zuge-
stimmt und somit vom Einwohnerrat das 
Projekt für den Knotenausbau mit Lichtsi-
gnalanlage Rosenstrasse – Nonnenboden-
weg – Sulzbergerstrasse genehmigt sowie 
der dafür notwendige Bruttokredit von 
CHF 610 inkl. MwSt zulasten der Einwoh-
nerkasse, Investitionskonto 1.620.501.75, 
bewilligt. (Nr. 2011/173, Nr. 2011/173a)

3.	 Einstimmig wird die stadträtliche Vor-
lage «Landschaftsentwicklungskonzept 
(LEK) der Stadt Liestal» an die Bau- und 
Planungskommission (BPK) zur Vorbera-
tung überwiesen. (Nr. 2011/183)

4.	 Die Stadtratsvorlage «Sanierung Haus zur 
Allee» wird einstimmig an die Bau- und 
Planungskommission (BPK) zur Vorbera-
tung überwiesen. (Nr. 2011/184)

5.	 Vom stadträtlichen Bericht zum Postu-
lat «Zone für preisgünstigen Wohnungs-
bau» von Hanspeter Meyer namens der 
SVP-Fraktion wird einstimmig Kenntnis 
genommen und das Postulat als erfüllt 
abgeschrieben. (Nr. 2011/155, Nr. 2011/155a)

6.	 Der Rat nimmt einstimmig Kenntnis vom 
Bericht des Stadtrates zum Postulat betref-
fend Sanierung des Waldspielplatzes Som-
merhalten von John Brunner namens der 
SVP-Fraktion und schreibt das Postulat als 
erfüllt ab. (Nr. 2011/153, Nr. 2011/153a)

7.	 Einstimmig wird vom stadträtlichen 
Bericht zum Postulat Robinson-Spielplatz 
Fraumattquartier von Elisabeth Augst-
burger der CVP/EVP/GLP-Fraktion Kennt-
nis genommen und das Postulat als erfüllt 
abgeschrieben. (Nr. 2011/161, Nr. 2011/161a)

8.	 Das Postulat «Jugendzentrum in der Allee 
– Wegweisungsrecht für den Leiter» von 
Elisabeth Augstburger der CVP/EVP/GLP-
Fraktion wird von der Postulantin zurück-
gezogen. (Nr. 2011/181)

							     
Für den Einwohnerrat
Der Ratspräsident, Markus Meyer
Der Ratsschreiber, Marcel Jermann 

Neue parlamentarische Vorstösse
Interpellation zum Gegenleistungsmodell für 
Sozialhilfebeziehende von Peter Furrer der 
CVP/EVP/GLP-Fraktion (Nr. 2011/186)

Anmerkung: Die Einwohnerratssitzung vom 
26. Oktober 2011 wird abgesagt.

Ei nwoh ne rr at

Beschlüsse vom 28. September 2011

Wir sind gerne Ihr
Gastgeber für Ihren
Familienanlass oder
Ihr Geschäfts-Seminar.

Sonnige Räumlichkeiten,
moderne Infrastruktur.
Ruhige Aussichtslage, 
vielseitige Küche,
Park plätze vorhanden. 
Verlangen Sie unsere 
Bankett- oder Seminar-
unterlagen.

4402 Frenkendorf • T 061 906 19 00
www.eben-ezer.ch

Schöne 
Aussichten

Anzeige

www.mac-clinique.ch & www.pc-ambulance.ch

PC – & Mac (KMU) – Doktor, Dozent
Profi erfahren und kompetent, hilft sofort,

ab Fr. 35.- / ½ Std  Tel. 079 364 02 02

Auto-soft-Wäsche
bei uns günstiger 

jederzeit 24h/Tag auch Sonntags 
mit SB Christ 3 Bürsten Maschine 

div. Programme 
Neu: Reduzierte Preise ab Fr. 10.-  
Auto Schönthal Buser AG 
Gewerbezone Schönthal Liestal 

2 x 37 
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Kantonale Vorlagen

•	 Änderung vom 08.12.2010 des Bildungsge-
setzes: Neuordnung der Zuständigkeiten 
für die Beschlussfassung und Genehmi-
gung von Stundentafeln und Lehrplänen	

•	 Änderung vom 27.01.2011 der Kantonsver-
fassung (§ 133a): Einfaches, leicht verständ-
liches und nachvollziehbares Steuergesetz	

•	 Änderung vom 10.02.2011 der Kantons-
verfassung (§ 55 und § 56): Öffentlichkeit 
von Verhandlungen und Information	

•	 Änderung vom 22.09.2011 der Kantonsver-
fassung (§ 46): Gemeindefusionen

Wie bereits im «Liestal aktuell» vom 6. Oktober 
2011 informiert wurde, werden auf eidgenössi-
scher und kommunaler Ebene keine Abstim-
mungen durchgeführt.

Sollte ein 2. Ständerats-Wahlgang nötig sind, 
würden die Wahlzettel für die Ständeratswahl 
zusammen mit den Abstimmungsunterlagen 
für den 27. November 2011 zugestellt.

Die Stadtverwaltung Liestal hat die Formerfor-
dernisse der am 17. Oktober 2011 eingereichten 
Initiative «Für ein attraktives Stedtli» inklu-
sive Unterschriftenliste gemäss § 68 in Verbin-
dung mit § 82 des Gesetzes über die politischen 
Rechte geprüft und verfügt: 

1.	 Die am 17. Oktober 2011 eingereichte Unter-
schriftenliste zu einer formulierten Geset-
zesinitiative «Für ein attraktives Stedtli» 
entspricht den Formerfordernissen von 
§ 69 des Gesetzes über die politischen 
Rechte und § 122 des Gemeindegesetzes: 
Sie ist als formulierte Initiative bezeich-
net; sie enthält einen ausgearbeiteten 
Vorschlag; eine Rubrik für die Gemeinde, 
in welcher die Unterzeichner und Unter-
zeichnerinnen stimmberechtigt sind; das 
Datum der Veröffentlichung des Initiativ-
textes im amtlichen Publikationsorgan 
der Stadt Liestal; Titel und Wortlaut der 
Initiative; eine Rückzugsklausel; der Hin-
weis auf die Strafbarkeit der Fälschung des 
Ergebnisses der Unterschriftensammlung 
sowie Namen und Adressen von mindes-
tens sieben Urheberinnen und Urhebern 
der Initiative.

2.	 Folgende Urheberinnen und Urheber sind 
ermächtigt, die Initiative mit einfachem 
Mehr zurückzuziehen: Jürg Holinger, Bir-
mannstrasse 3; Thomas Baumgartner, Sel-
tisbergerstr. 45; Astrid Basler–Beugger, 
Brüelmatten 1; Marie-Theres Beeler Bau-
meister, Ostenbergstr. 18; Erika Eichenber-
ger Bühler, Dachsweg 6; Meret Franke-
Kaufmann, Rathausstr 54 ; Ruth Gonseth, 
Sonnhalde 3; Esther Maag, Fischmarkt 
34; Lukas Ott, Baumgartenstr. 1; Corinne 

Ruesch Schweizer, Heidenlochstr.16; Eli-
sabeth Spiess, Meyer-Wiggli-Str. 16; Hans-
Peter Zumsteg, Schwieriweg 3.

3.	 Der Titel der formulierten Initiative «Für 
ein attraktives Stedtli» entspricht den 
Erfordernissen von § 68 Absatz 2 des Geset-
zes über die politischen Rechte. 

4.	 § 30a Absatz 4 hält der Vorprüfung inso-
fern stand, als dessen Auslegung nicht 
dem Verbot der echten Rückwirkung 
widerspricht. Der Zeitpunkt der Inbetrieb-
nahme der Parkierungsanlagen versteht 
sich demzufolge nach Inkrafttreten der 
neuen Bestimmung.

5.	 Gegen diese Verfügung kann die Mehrheit 
des Initiativkomitees gestützt auf § 83 ff. 
des Gesetzes über die politischen Rechte 
innert 3 Tagen seit der Mitteilung schrift-
lich und begründet beim Regierungsrat 
Beschwerde erheben.

6.	 Mitteilung per Einschreiben an Jürg Holin-
ger, Birmannstrasse 3, 4410 Liestal.

7.	 Veröffentlichung im amtlichen Mittei-
lungsblatt der Stadt Liestal «Liestal aktu-
ell» vom 3. November 2011.

8.	 Die Initiative hat folgenden Wortlaut:

Formulierte Initiative «Für ein attraktives 
Stedtli»				    

Die unterzeichnenden, in der Stadt Liestal 
stimmberechtigten Personen stellen, gestützt 
auf § 122 Abs. 1 lit. a des Gemeindegesetzes des 

Kantons Basel-Landschaft, das folgende for-
mulierte Begehren:

Das Teilzonenreglement Zentrum der Stadt 
Liestal vom 28. März 2001 wird wie folgt 
ergänzt:

§ 30a Unterirdische Parkierungsanlagen

1.	 Die Stadt Liestal kann sich an einer unter-
irdischen Parkierungsanlage finanziell 
beteiligen, sofern bisherige öffentliche 
Parkplätze auf Strassen und Plätzen zu 
Gunsten stadtgestalterischer Verbesse-
rungen aufgehoben werden.

2.	 Für jeden unterstützten Parkplatz gemäss 
Absatz 1 wird mindestens ein halber Park-
platz (Faktor 0.5) oberirdisch aufgehoben.

3.	 In erster Linie sollen bisherige öffentli-
che Parkplätze in der Kernzone aufgeho-
ben werden.

4.	 Die Pflicht zur Aufhebung von oberirdi-
schen Parkplätzen gemäss den Absätzen 
1-3 wird zum Zeitpunkt der Inbetrieb-
nahme der unterirdischen Parkierungs-
anlage wirksam.

Liestal, 21. Oktober 2011

STADT LIESTAL
Benedikt Minzer, Stadtverwalter		
Bernhard Allemann, Rechtskonsulent

politisch e rechte

politisch e rechte

Abstimmungen vom 27. November 2011

Vorprüfung einer formulierten Gesetzesinitiative
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Das ideale Weihnachtsgeschenk!

Kalender «Euses Baselbiet»
mit 12 exklusiven, stimmungsvollen Bildern

29,7 x 39,8 cm    Fr. 29.80

Lüdin AG 
Schützenstrasse 2–6      4410 Liestal      061 927 27 80      buchhandlung@luedin.ch      www.luedin.ch  

2012

22 23 24 25 26 27 28 29 301 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21

DO FR SA SO MO DI MI DO FR SA SO MO DI MI DO FR SA SO MO DI MINovember

2012

22 23 24 25 26 27 28 29 30

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21

FR SA SO MO DI MI DO FR SA SO MO DI MI DO FR SA SO MO DI MI DO

Juni

«EusEs BasElBiEt»

2012
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Die Grünen lancieren nach vielen Gesprächen mit Einwoh-
nerinnen und Einwohnern von Liestal die Initiative für ein 
attraktives Stedtli. Diese Initiative ist dringend notwendig.
In den neu entstehenden Parkhäusern am Rand der Altstadt 
werden öffentliche Parkplätze erstellt, die mit rund 3 Mio 
Franken Steuergeldern finanziert werden. Diese Parkhäuser 
werden von den Grünen unterstützt, denn die Geschäfte in 
der Altstadt sind auf nahe gelegene Parkplätze für ihre  
Kundschaft angewiesen. Es sollen jedoch alle Einwohner- 
innen und Einwohner von diesen hohen Investitionen  
profitieren. Deshalb muss der Bau von zusätzlichem Park-
raum durch die Stadt zugunsten von neuen Freiräumen  
für die Öffentlichkeit kompensiert werden.
Unsere Initiative soll sicherstellen, dass im Umfeld der neu 
erstellten Parkhäuser eine angemessene Anzahl oberir-
discher Parkplätze aufgehoben wird. Auch Liestal soll sich 
weiter entwickeln zu einer lebhaften Wohn-, Kultur- und 
Einkaufsstadt. Die Vision einer lebendigen Innenstadt soll 
umgesetzt werden.  
Unterstützen Sie deshalb unsere Initiative!

Für Liestal – Deine Stadt

Für ein attraktives Stedtli
 

www.grueneliestal.ch

*1983
Umweltpädagogin
Einwohnerrätin, Vorstand Pro Natura BL

Meret Franke-Kaufmann

Beharrlich und ideenreich setzen wir uns ein für ein zukunftsfähiges 
Liestal. In einer weiterhin aktiven Vorreiterrolle bringen wir die  
Anliegen von Umwelt, Gesellschaft und Wirtschaft ins Gleichgewicht.

Anzeige

Der Einwohnerrat hat am 28. September 2011 
den Bau einer Lichtsignalanlage für die Ver-
zweigung Rosenstrasse / Nonnenbodenweg / 
Sulzbergerstrasse, die notwendige Fahrbahn-
verbreiterung sowie den Baukredit genehmigt.

Gemäss § 31 des Raumplanungs- und Bauge-
setzes liegen die Projektunterlagen vom Don-
nerstag, 3. November bis Dienstag, 6. Dezem-
ber 2011 während 30 Tagen beim Sekretariat 
des Stadtbauamtes, Rathausstrasse 36, 2. Stock, 
während den Schalterstunden öffentlich auf. 

Einsprachen sind innerhalb der Auflagefrist 
schriftlich und begründet an den Stadtrat Lies-
tal zu richten.

Nach dem Bau des MANOR-Centers wird ein 
Teil des heutigen Verkehrs von der Bücheli
strasse auf den Kantinenweg und Nonnen-
bodenweg verlagert. Die neue Lichtsignalan-
lage bietet Gewähr, dass sich dieser Verkehr 
in denjenigen auf der Rosenstrasse einordnen 
kann. Damit der Verkehrsfluss auf der Rosen
strasse gewährleistet bleibt, wird die geplante 
Lichtsignalanlage auf die bereits bestehende 
beim Gestadeckplatz abgestimmt.

Im Rahmen des Mitwirkungsverfahrens wur-
den drei Stellungnahmen eingereicht. Die 
Stadt Liestal hat diese geprüft und das Ergebnis 
in einem Mitwirkungsbericht zusammenge-
fasst. Gemäss § 2 der kantonalen Verordnung 
zum Raumplanungs- und Baugesetz liegt der 
Mitwirkungsbericht vom 3. bis 18. November 
2011 öffentlich auf. Der Bericht kann während 
den ordentlichen Öffnungszeiten der Stadt-
verwaltung am Schalter des Stadtbauamts 
im zweiten Stock des Rathauses oder auf der 
Homepage der Stadt Liestal unter www.lies-
tal.ch\Verwaltung\Stadtentwicklung einge-
sehen werden. Zum Mitwirkungsbericht sind 
keine Einsprachen oder weitere Stellungnah-
men möglich.

Planauflage Mitwirkungsbericht Wald-
baulinienpläne Los 3

Stadtbaua mt
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Stadtbaua mt

Stadtbaua mt

Seit Mitte Oktober verkehren die Busse bereits 
provisorisch über den neu entstehenden Bus-
hof vor dem UNO-Gebäude. Die Abfahrtsorte 
haben sich zum Teil verändert. In der Zwi-
schenzeit ist auch der Soodweg fertiggestellt 
worden. Einzig der Deckbelag fehlt noch. Im 
Gehwegbereich des UNO-Gebäudes, vor den 
künftigen Geschäftslokalen, ist nun schwar-
zer Gussasphalt eingebaut.

Die kommenden Arbeiten konzentrieren sich 
auf die neue Brücke, den Floraweg und den 
Bereich entlang des SBB-Trasses. Die neue Brü-
cke wird in den nächsten Tagen abgedichtet. 
Zum Schutz dieser heiklen Arbeit wurde ein 
Zelt aufgebaut. 

Alle Bauarbeiten kommen termingerecht 
voran.  Im Fussgängerverkehr wird es vorläu-
fig weiterhin Behinderungen geben.  

Für weitere Informationen
Hansruedi Kocher, Sutter Ingenieur- und Pla-
nungsbüro, Liestal (Bauleitung und Vertre-
tung der Bauherrin Stadt Liestal), 061 935 10 55,  
hansruedi.kocher@sutter-ag.ch

Die Kanonengasse ist wieder offen und erstrahlt in neuem Glanz. Die attraktive Altstadt-Häuserzeile 
kommt durch den neuen Strassenbelag gut zur Geltung und lädt zu einer Entdeckungsreise ein. Quellen: zVg

Neues Busverkehrsregime am Bahnhof
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Soziales /  gesu n dh eit /  ku ltu r

Soziales /  gesu n dh eit /  ku ltu r

Die Stadt Liestal lanciert zusammen mit der ABS 
Betreuungsservice AG das Arbeitsintegrations-
programm «Littering», welches im November 
2011 startet.

Das Arbeitsintegrationsprogramm «Litte-
ring» ist ausgerichtet auf sozialhilfeabhän-
gige Personen, sowie anerkannte Flüchtlinge 
und Asylsuchende. Mit den Arbeitseinsätzen 
wird ein allfälliger Eintritt oder Wiedereintritt 
ins Erwerbsleben unterstützt. Von einer erfolg-
reichen Reintegration im Arbeitsmarkt profi-
tieren nicht nur die Betroffenen, sondern auch 
die Sozialhilfe infolge Wegfall von Unterstüt-
zungsleistungen.

Der Tagesablauf des Integrationsprogramms 
ist so konzipiert, dass die Teilnehmenden vor-
mittags und nachmittags unter der Betreuung 

des programmeigenen Gruppenleiters Stras-
sen, Anlagen, Parks, Grillstellen, Freizeitplätze, 
Recycling- und Abfallsammelstellen kontrol-
lieren und den achtlos weggeworfenen Abfall 
– von Zigarettenstümmeln bis zu Speermüll – 
einsammeln. Der gesammelte Abfall wird im 
Werkhof entsorgt, der auch das Arbeitsmate-
rial wie etwa Zangen, Handschuhe, Abfallsäcke 
zur Verfügung stellt. Das Programm ergänzt den 
Werkhof und hat keinen Stellenabbau zur Folge.

Mittels dieser Integrationsmassnahme kön-
nen die Teilnehmenden soziale Kontakte 
ausbauen, neue Kenntnisse und Fertigkeiten 
erwerben und erlangen dadurch persönliche 
Anerkennung, Selbstbewusstsein und Zufrie-
denheit, was bekanntlich zu erhöhter Lebens-
qualität und Gesundheit beiträgt. Ihr Einsatz 
bewirkt, dass sie wieder Mut fassen und daran 

glauben, dass es möglich ist ihren Lebensun-
terhalt selbst zu bestreiten. Da die Sozialhilfe-
beziehenden einen aktiven Beitrag leisten um 
ihr Ziel zu erreichen, vergrössert sich auch ihre 
Anerkennung in der Gesellschaft.

Dennoch zählt die Stadt Liestal weiterhin auf 
die Mithilfe der Bevölkerung für mehr Sauber-
keit im öffentlichen Raum.

Regula Gysin, Departementsvorsteherin 
Soziales/Gesundheit/Kultur 
und Sozialhilfebehörde Liestal

Jeweils am 5. Dezember ist der UNO-Tag der 
Freiwilligen.

Der Stadtrat hat beschlossen, dass alle Perso-
nen, welche zu Gunsten der Liestaler Bevöl-
kerung und zu Gunsten des Liestaler Gemein-
wohls in der Freiwilligenarbeit tätig sind, am 
UNO-Tag der Freiwilligen zu einem speziellen 
Anlass eingeladen und geehrt werden.

Damit soll gegenüber Personen, die sich in der 
Freiwilligenarbeit engagieren, der Dank, die 
Würdigung und Anerkennung der Stadt ent-
gegengebracht werden.

Unter Freiwilligenarbeit verstehen wir
Eine regelmässige, unentgeltliche und auf frei-
williger Basis erbrachte Dienstleistung/Tätig-
keit zu Gunsten von in Liestal wohnhaften 
Personen, wie auch zu Gunsten des Liestaler 
Gemeinwohls und des Liestaler Kulturlebens.

Sind Sie in der  
Freiwilligenarbeit tätig?

Dann sind Sie vom Stadtrat
herzlich zu einem 

Apéro mit kultureller  
Umrahmung

am Montag, 5 Dezember 
2011, 19.00 Uhr

im Hotel Engel Liestal  
eingeladen

Bitte melden Sie sich selbst oder eine Person, 
welche Ihnen als freiwillig tätig bekannt ist, 
mit untenstehendem Talon bis 18. Novem-
ber schriftlich an.

Wir werden Ihnen/der/dem gemeldeten 
Freiwilligen eine persönliche Einladung 
zustellen.

Name: 

Vorname:

Adresse:

Art der Freiwilligenarbeit:

Einsenden an:

Stadt Liestal Soziales/Gesundheit/Kultur, 
Sekretariat,
Rathausstrasse 36, 4410 Liestal 

Bei Fragen wenden Sie sich an:
Nicola Schmid, Bereichsleiter a.i., 
Tel 061 927 53 54; 
E-Mail: nicola.schmid@liestal.bl.ch

Noch mehr Sauberkeit durch Integrationsangebot
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stadtverwaltu ng

Die Quartierbusse Sichtern und Langhag der 
Kleinrath AG fahren ab dem Januar 2012 nicht 
mehr. Deren Ausnutzung ist ungenügend. 
Alternativen für den Personentransport ins 
Stedtli sind die Angebotes des Vereins Senioren 
für Senioren und die Benutzung eines öffentli­
chen Taxis als Sammeltaxi. Für den Transport 
von Waren bietet sich das Angebot der Velo­
station Liestal an. 

In der letzten Zeit sind bei der Stadt Liestal ver­
mehrt Klagen eingegangen betreffend Hun­
dehaltung.

Wir erlauben uns deshalb, Ihnen einige Regeln 
im Umgang mit Ihrem Hund in Erinnerung 
zu rufen und bitten Sie, diese im Interesse 
eines guten und freundschaftlichen Zusam­
menlebens (weiterhin oder noch vermehrt) 
zu beachten.

•	 Hunde müssen so geführt werden, dass Sie 
von der Begleitperson jederzeit überwacht 
und beeinflusst werden können.

•	 Bitte lassen Sie ihren Hund nicht in priva­
ten Gärten, Feldern und Spielplätzen sein 
Geschäft verrichten.

•	 Sie sind verpflichtet, den Kot ihres Hundes  
aufzunehmen und in geeigneter Weise, z.B. 
in Robidog Behältern zu entsorgen.

•	 Auf Wunsch von Personen, die Angst vor 
Ihrem Hund haben, müssen Sie ihren Hund 
an die Leine nehmen oder festhalten, bis 
die wünschende Person vorbeigegangen 
ist. Solche Situationen ergeben sich häufig 
im Wald z.B. in der Begegnung mit Jogge­
rInnen oder BikerInnen oder bei Kindern.

Für Ihre Mithilfe und ihr Verständnis danken 
wir Ihnen vielmals.

Verwaltungspolizei/Bewilligungswesen

Anzeige

Aufruf an die Hundehalter/innenQuartierbusse Sichtern und  
Langhag aufgehoben

 

  
 
 
 

 

Angebot des Familienzentrums Liestal 
Büchelistrasse 6 

 
Kinderhüeti  

 
Steht ein Arzttermin an, wollen Sie in Ruhe Einkäufe 
erledigen, auf dem Weihnachtsmarkt stöbern oder 
wäre es einfach mal wieder schön, sich mit einer 

Freundin auf einen Kaffee zum Plaudern zu verab-
reden? Ihr Kind kann bei uns spielen und ist gut 

aufgehoben. 
 

Freitag 11.11. und 09.12.2010, 9-11.00 Uhr 
Adventskinderhüeti Samstag 03.12.2011,  

9-11.30 Uhr 
(alle ohne Anmeldung) 

Wenn Sie auch mit Ihrem Kind etwas unternehmen möchten, 
so treffen sich Eltern mit kleinen Kindern & Babies dienstags 

und freitags von 9-11 Uhr im Familienzentrum. 
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Bei uns finden Sie Haushaltartikel,

Geschirr, Kleider, Schuhe, Nipp-

sachen, Lampen, Spielsachen,

Bücher, Bilder, Schallplatten, Möbel,

Betten, Matratzen, manchmal auch

Raritäten und Trouvaillen.

Verkauf und Warenannahme:

Jeden Donnerstag von

15.00 bis 19.00 Uhr

(ausser Schulferien)

Der Reinerlös kommt gemein-

nützigen Institutionen in Liestal

zugute.

Wir räumen keine Wohnungen und

Häuser, holen aber alles für uns

Brauchbare bei Ihnen ab.

Rufen Sie uns an:

Susanne Baumgartner, 061 921 46 45

Elisabeth König, 061 921 46 52

www.frauenverein-liestal.ch

1011_Ins_Brockenstube_7:1002_Ins_Brockenstube  26.1.2011  20:20 Uhr  Seite 1

34. Internationales

R A D Q U E R
Frenkendorf

Sonntag 13. November

Startzeiten:

- Frauen   11.00 Uhr

- Anfänger   11.00 Uhr

- Schüler   12.00 Uhr

    13.45 Uhr

- Amateure/Junioren 12.45 Uhr

- Elite    14.45 Uhr

Organisatoren:
Velo Moto Club Liestal
RV Adler Frenkendorf

31. Internationales

R a d q u e R
in Frenkendorf

Sonntag 9. November 2008

Startzeiten:

- Amateure/Junioren 11.30 Uhr

- Schüler   12.30 Uhr
    13.45 Uhr

- Frauen   12.45 Uhr

- Anfänger   12.50 Uhr

- Elite    14.30 Uhr

Organisatoren:
Velo Moto Club Liestal
RV Adler Frenkendorf
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l iestal

BLS/AED
(Basic Life Support / Automatische
externe Defibrillation)

Sie treffen auf eine verunfallte Person, die
keine erkennbaren Lebenszeichen aufweist.
Beatmung und Herzmassage sind gefragt.
Der Kurs vermittelt die aktuellsten BLS/
AED-Standards. Kurs: Montag, 7. und
Mittwoch 9. November 2011, 19.00–
21.30 Uhr. Kurskosten: CHF 150.00
inkl. Unterlagen und Ausweis. Kurslei-
tung und Anmeldung: Erika Mohler, 061 821
94 13, ermohler@bluewin.ch

1101_Samariter_BLS_103_1101_Samariter_allg_1_4  24.01.11  16:32  Seite 1

Wildsträuchermarkt
Für das Pflanzen von einheimischen und ökologisch 
wertvollen Wildsträuchern ist der Spätherbst der 
ideale Zeitpunkt. 

Darum führt Pro Natura Baselland am 

Samstag, 5. November 2011 
 
von 9.00-13.00 h im Stedtli den zweiten Liestaler 
Wildsträuchermarkt durch. 

Die Wildsträucher können zu dieser Jahreszeit ohne 
Ballen gepflanzt werden. Sie sind daher günstiger und 
wachsen sehr gut an. 

• Über 20 einheimische Straucharten 
• Aus biologischem Anbau
• Kompetente Beratung
• 10 % Rabatt für Pro Natura Mitglieder
• und den Naturkalender Baselland zum Aktionspreis
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Gut versorgt mit feinem Essen
Der Spitex-Mahlzeitendienst liefert frische gekühlte Fertig-
mahlzeiten zum selbst Aufwärmen oder eine tägliche warme
Mahlzeit auf den Tisch. Denn gute Ernährung wirkt heilsam!

Spitex Regio Liestal 061 926 60 90
info@spitex-regio-liestal.ch
www.spitex-regio-liestal.ch

 

SPILET WYTER
Lustspiel in drei Akten von Rick Abbot · Verfasser Hannes 
Zaugg · Bearbeitung Manuela Glanzmann · Verlag ELGG · 
Premiere Samstag 12. 11. 2011 · Donnerstag 17. 11. 2011 · Frei-
tag 18. 11./25. 11./2. 12. 2011 · Samstag 19. 11./26. 11/3. 12. 2011 · 
jeweils um 20.00 Uhr · Sonntag 27. 11. 2011 um 15.00 Uhr ·  
Theaterbeizli und Kasse 1 Stunde vor Beginn geöffnet · Ge-
werblich-industrielle Berufsfachschule (Aula) · Mühlematt-
strasse 34 · Liestal · Vorverkauf im Stedtli ab 10. 10. 2011 
Dream Gallery · Rathausstrasse 22 · 4410 Liestal · 061 921 25 90,  
Ladenöffnungszeiten oder www.buehne-liestal.ch · Eintritt 
Kinder/Schüler/Studenten CHF 18.– · Erwachsene CHF 25.–

 
 

Sonntag, 20. November 2011  17.00 Uhr  Stadtkirche Liestal 
Sonntag, 11. Dezember 2011  17.00 Uhr  Goetheanum Dornach 

 

JOHN  RUTTER 
Magnificat 

GIACOMO PUCCINI 
Messa di Gloria 

 
KAMMERORCHESTER DER REGIO BASILIENSIS 

Konzertmeister JANA ZEMP-KUPSKY 
 

MARION AMMANN  Sopran 
ROLF ROMEI  Tenor 

FLORIAN ENGELHARDT  Bass

STADTKIRCHE LIESTAL  Abendkasse ab  16.00 Uhr 
Karten zu Fr.  55.- / 45.- / 35.- 

Vorverkauf:  
Margrit Baumann,  Telefon 061 921 28 14 oder hp.m.baumann@eblcom.ch  

Musik Schönenberger AG, Kanonengasse 15, 4410 Liestal, Telefon 061 921 36 44 

GOETHEANUM  CH-4143 Dornach                         BIDER & TANNER TICKETING 
Karten zu Fr. 58.-/ 42.-/ 30.-, Ermässigung 10.-       Aeschenvorstadt 2, 4010 Basel 
Telefon: 061 706 44 44                                             Telefon: 061 206 99 96 
tickets@goetheanum.ch                                            tickets@biderundtanner.ch 
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Rund 100 Jubilare trafen sich traditionsgemäss 
am Samstag, 17. September 2011, im Martins-
hof Liestal. Was und wer sind nun Jubilare? Per-
sonen, die ihren 80. Geburtstag feiern oder 90 
Jahre alt werden, anschliessend erfolgt eine Ein-
ladung zu jedem weiteren Geburtstag. Dazu 
kommen Ehepaare, die goldene Hochzeit oder 
ein noch höheres Jubiläum feiern dürfen.

Organisiert wird der Anlass durch die Stadt 
Liestal, «Senioren für Senioren», engagiert ist 
ebenfalls der Frauenverein, die IGOL, die Trach-
tengruppe Liestal, schliesslich auch die «Zunft 
zum Stab», deren Zunftmeister jeweils durch 
das nachmittägliche Programm führt.

Zunftmeister René Steinle durfte die grosse 
Schar der Jubilare begrüssen, darunter als 
älteste Vertreter Frau Klara Bellof mit 99 Jah-
ren, dazu zwei 98 Jährige, nämlich Frau Frieda 
Eggimann und Herr Meinrad Meier. Von rund 
200 eingeladenen Personen konnten etwa die 
Hälfte der Einladung folgen. Nach einer herz-
lichen Gratulation an die Anwesenden durch 
René Steinle übernahm das Trio «Harmo-
netta» den musikalischen Auftakt. Die For-
mation begleitete auch während des ganzen 
Nachmittags mit ihrer rassigen Musik die ver-
gnügte Gesellschaft. Stellvertretend für Stadt-

präsidentin Regula Gysin, begrüsste Stadträ-
tin Marion Schafroth im Namen der Behörde 
Liestal die Anwesenden. Sie dankte den Jubi-
laren für das Geleistete in den vergangenen 
Jahren, sei es für die eigenen Familien, für sozi-
ale Belange oder in irgendeiner Form für die 
Stadt Liestal. Nur Dank dem Beitrag der Anwe-
senden sei es möglich, heute auch einen sol-
chen Anlass zu feiern. Sie rief auf zum Schaffen 
neuer Kontakte untereinander und bedankte 
sich letztlich auch beim OK und den Organi-
satoren, da die Stadtverwaltung alleine nicht 
in der Lage wäre, diesen Anlass zu organisie-
ren. Mit einem Gedicht von Hermann Hesse 
schloss Frau Schafroth ihre Ansprache, der 
Titel «Verfrühter Herbst» passte ausgezeich-
net zum Anlass.

Die Stimmung wurde besser und besser. Mit 
einem herzhaften Zvieri wurden die Eingela-
denen verwöhnt, ein leckeres Kuchenbuffet 
vom Frauenverein Liestal rundete den Anlass 
ab. Nach dem Schlusswort von René Steinle 
und einem Musikvortrag des Trio «Harmo-
netta» verliessen die fröhlichen Senioren den 
wundervoll dekorierten Saal.

An dieser Stelle sei auch ein herzliches Dan-
keschön ausgesprochen an die folgenden Ins-

titutionen und Geschäfte: Basellandschaftli-
che Kantonalbank, Pro Senectute beider Basel, 
Rotes Kreuz Baselland, Spitex Regio Liestal, 
Reformierte Kirchgemeinde Liestal – Seltis-
berg, Bäckerei Finkbeiner, Fotolabor Spiess 
und Schweizer Getränkehandel.

BETRI EBE

 

Bereit für den Winterdienst

Bei den Betrieben der Stadt Liestal sind die 
Winter-Vorbereitungen abgeschlossen. Das 
Resultat: Alle Fahrzeuge und Winter-Einsatz-
geräte sind kontrolliert, gewartet und auch die 
letzten Reparaturen getätigt. Die Einsatzleiter 
sind bestimmt und instruiert, die Pikettlisten 
erstellt und der Einsatzablauf ist eintrainiert. 
Sechs Mitarbeiter stehen als Einsatzleiter zur 
Verfügung. Ihre Aufgabe ist es, die Wetterver-
hältnisse und Wetterentwicklungen zu beob-
achten und anhand von Kontrollfahrten oder 
Alarmierungen durch die Polizei die Mann-
schaften aufzubieten. Drei Fahrzeuge mit je 
ein bis zwei Personen sind für die Gemeinde
strassen zuständig. Drei Mitarbeiter mit klei-
neren Fahrzeugen befreien alle befahrbaren 
Trottoirs und schmalen Strassen und Wege von 
Schnee und Glätte. Drei Gruppen mit insge-
samt neun Mitarbeitern erledigen die Hand-
arbeit. Im Verlaufe eines Einsatzes werden in 
Rücksprache mit dem Winterdienst-Leiter Tho-
mas Weiss unvorhergesehene und kurzfristige 
Ereignisse bearbeitet.

Bei verschärften Witterungsverhältnissen, vor 
allem bei Bildung von Schnee- und Eisglätte, 
kann von den vorgeschriebenen Winterdienst-
standards abgewichen werden. 

Bei ausserordentlichen Situationen unter-
stützt der Gemeindeführungsstab die Ein-
satzkräfte und kann bei Bedarf unterstützende 
Drittparteien wie den Zivilschutz oder Bauun-
ternehmungen aufbieten. 

Verschiedene Kategorien bei Strassen und Fuss-
wegen
Für die Schneeräumung und Bekämpfung 
der Winterglätte werden die Gemeindestras-
sen, Fusswege, Trottoirs und Treppen entspre-
chend ihrer Verkehrsbedeutung und ihrer Lage 
in drei Dringlichkeitsstufen und vier Winter-
dienststandards (sieht unter www.liestal.ch) 
eingeteilt.

Auf folgenden Gehwegen wird kein Winter-
dienst durchgeführt:
•	 Forellenweg
•	 Schmugglerweg
•	 Finkenweg
•	 Ergolzuferweg ab Gstadeckplatz bis Kan-

tonsspital
•	 Uferweg Frenke bis untere Wanne
•	 Bintalstrasse (ab Zulieferung Klinik)
•	 Bifangstrasse ab Unterfeldstrasse
•	 Bifangweg
•	 Suttenbergweg
•	 Verbindung Eglisackerstrasse / Froburgs-

trasse Schwieriweg ab Schwarzbubenweg

Die Wetterentwicklungen und die Strassensi-
tuation werden rund um die Uhr überwacht 
und notwendige Einsätze werden automatisch 
eingeleitet. 
Meldungen über schwierige Strassenverhält-
nisse werden im Sekretariat der Betriebe, Fabian 
Plattner, 061 927 53 00, entgegengenommen.
Weitere Angaben zum Winterdienst finden 
sich unter www.liestal.ch. 

Bericht zum Jubilarenanlass 2011
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mit Space-Cabin
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–

Gratisentsorgung von Elektro- und Elektronikschrott
von • TV-Geräten • Unterhaltungs elektronik • Computer/Büroelektronik • Haushaltsgeräte 
• Kühlschränke • elektr. Spielzeuge • elektr. Werkzeuge • Leuchten/Leuchtmittel

Öffnungszeiten: Mo–Fr 7–12, 13–17 Uhr

 Diesen Samstag: 5. November von 9–13 Uhr
Offizielle SWICO/SENS Abgabestelle:
Immark AG | Unterfeldstrasse 15a | CH-4410 Liestal 
Tel. 058 360 74 74 | www.immark.ch

So finden Sie uns: Auf der Rheinstrasse Richtung Frenkendorf links Richtung Industrie-
strasse abbiegen, nach Bahnunterführung rechts. Vor Strübin Gartenbau 
links abbiegen und 1. rechts. Nach 200 m graues Industriegebäude auf der linken Seite.
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Deponie Höli 
Ein Miteinander von Technik und Natur

von René Steinle, Bürgerrat Departement 
Deponien und Stiftung APH Brunnmatt

Geschätzte Leserinnen und Leser
Wenn wir das Wort Deponie hören, so sehen 
wir automatisch Bilder vor uns, die oft nur 
schwer zu verstehen sind. Deponien sind kom-
plex und besitzen ein vielschichtiges System, 
keine Deponie gleicht der anderen. Jede Depo-
nie untersteht strengen und unverzichtbaren 
Regeln und Richtlinien, sie wird sowohl durch 
die entsprechende Betreibergesellschaft als 
auch durch die verschiedenen Behörden kont-
rolliert und überwacht. Wichtig ist aber auch die 
korrekte Kommunikation mit der Bevölkerung, 
die Verständigung hilft vieles zu begreifen. Eine 
Deponie kann sowohl eine geordnete, vorüber-
gehende oder langfristige Ablagerung sein. 
Sie kann aber auch ganz einfach ein Berg von 
Abfall sein, sagen wir eine «wilde Müllkippe», 
die irgendwo zwischen gelagert wird. Wenn wir 
durch unser Stedtli spazieren, so sehen wir an 
verschiedenen Orten solche Ablagerungen, ich 
nenne sie ebenfalls «Wilde Müllhalden». Ich bin 
mir sicher, dass diese Anhäufung von Ablage-
rungen nicht den gesetzlichen Bestimmungen 
entspricht. Dabei haben wir doch ein gut orga-
nisiertes Abfallsystem und können den Abfall 
in bereitgestellte Container legen, die auto-
matisch geleert werden und alles sieht wieder 
ordentlich aus, komfortabler geht es wirklich 

nicht. Abfall ist eine bewegliche Sache, oft wird 
der Abfall mit einem Produkt verwechselt, wel-
ches zur Verkehrsanschauung dient. Was ist nur 
los, wieso gibt es Menschen, die nicht mehr in 
der Lage sind, für die eigene Abfallbeseitigung 
einige Schritte zu laufen? Wir wollen doch alle 
ein schönes sauberes Stedtli. 

Ich danke Ihnen, liebe Leserinnen und Leser, 
dass Sie meine Anliegen teilen.

«Die Schwärmerei für die Natur kommt von 
der Unbewohnbarkeit der Städte.» 
Bertolt Brecht

Es gibt aber Deponien, die sinnvoll sind, denn 
sie helfen mit, die Natur zu verändern und 
regenerieren sich auf eine ganz neue Art. Sie 
werden zu einem Fressparadies der Natur. 
Reden wir von unserer Deponie im Gebiet 
Schleifenberg:

Deponie Höli - Ein Miteinander von Technik und 
Natur
Ich möchte mit ihnen einen kleinen Rundgang 
durch den Deponiekörper machen und einige 
interessante Zusammenhänge aufzeigen.
Kennen sie die Besucherlenkung?

•	 Haben Sie die verschiedenen Informations-
tafeln schon gesehen…

•	 Kennen Sie die Besucherplattform… 

Mit der Besucherlenkung können Sie sich 
einen Überblick über die ökologischen Mass-
nahmen verschaffen. Die verschiedenen Infor-
mationstafeln mit Bildmaterial und Text ver-
anschaulichen, was in den nächsten Jahren 
auf der Deponie Höli entsteht. Die eine Infor-
mationstafel befindet sich direkt am Deponie-
Dammfuss, dem sogenannten Fundament. Sie 
spazieren von der oberen Burghalde den Wei-
delibach entlang bis dorthin. Eine weitere Tafel 
befindet sich bei der Besucherplattform. Diese 
Plattform befindet sich unterhalb der Bären-

waldhütte. Sie spazieren ganz einfach den Weg 
weiter und kommen dann zum ehemaligen 
Pflanzgarten der Bürgergemeinde, dort steht 
die Bärenwaldhütte. Direkt unterhalb befindet 
sich die Besucherplattform, fast wie eine kleine 
römische Arena steht sie am Hang zur Depo-
nie. Eine spezielle Beschilderung hilft Ihnen 
den Weg zu finden.

Die Besucherplattform gehört zum Gesamt-
konzept und wurde durch die Forstmitarbei-
ter erstellt. Die angelegte Grillstelle und die 
massive Sitzgelegenheit laden zum Verwei-
len ein. Sie haben dort einen Überblick über 
das Geschehen der Deponie und können die 
maschinellen Arbeiten mitverfolgen. Nicht 
zu vergessen sind die Massnahmen ausser-
halb des Deponie-Perimeters. Dazu gehört das 
Gebiet Wildacker, Lindenstock, Reptilienbio-
top Lindenstock, die Aufwertung Geissgrube 
mit dem Weiherausbau, das Amphibienbio-
top Schürhalde - um nur einige zu nennen. 
Die Natur und Landschaft haben bei der Rea-
lisierung der Deponie einen hohen Stellen-
wert. Bis in einigen Jahrzehnten soll auf der 
Deponie ein abwechslungs- und artenreicher 
Lebensraum entstehen. Durch die Gestaltung 
der Deponieoberfläche erhalten viele Tier-
arten neue Entfaltungsmöglichkeiten. Auch 
das Wild findet hier ein besseres Nahrungs-
angebot als bisher. Ein Netz von naturnahen 
Lebensräumen ist am Entstehen und wird die 
Deponieumgebung aufwerten.

Wasser
Wenn Sie vor dem Damm stehen, sehen Sie ein 
Wasserbecken, ein sogenanntes Absetzbecken. 
Wasser spielt bei der Deponie eine wichtige 
Rolle. Regenwasser und unterirdisches Sicker-
wasser werden im Untergrund der Deponie in 
getrennten Sammelrohren  gefasst und flies-
sen in das Absetzbecken. Hier werden feine 
Bodenbestandteile wie Humus, Lehm oder 
Sand zurückgehalten und die Wasserqualität 
geprüft. 

Bürgergemeinde und Forstverwaltung Liestal
Rosenstrasse 14, 4410 Liestal
T 061 927 60 10, F 061 921 47 60
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LIESTALKULTUR

ALTERS- UND PFLEGEHEIM BRUNNMATT
2.12.       Freitag, 18.00/19.00/20.00 Uhr

DAS KASUBISCHE WIEGENLIED
Eine Theaterperformance mit Gesang und Spiel. Mit Margrit
Gysin und Irene Beeli.

ATELIER AM ZEUGHAUSPLATZ 9
18.11.      Freitag, 19.00 Uhr, Vernissage mit Raphael Reber am 

Bandoneon
IMMER WIEDER LEICHTES GEPÄCK
Ideen und Objekte von Urs Herzog. Vernissage mit Raphael
Reber am Bandoneon. Ausstellung bis 2. Dezember. Öff-
nungszeiten: Donnerstag und Freitag 16–20 Uhr, Samstag
und Sonntag 14–17 Uhr. Finissage 2. Dezember 18–23 Uhr.

ATELIER FRANZISKA CALAME
9.–11.12. Freitag–Sonntag 

OFFENE TÜR
Während dem Weihnachtsmarkt hat die Künstlerin Franziska
Calame-Wagner in ihrem Atelier am Schwieriweg 6 offene
Tür und freut sich auf Ihren Besuch.

BALLETT- UND BEWEGUNGSSCHULE LIESTAL
2.12.       Freitag, Grammetstrasse 16 

EIN GETANZTES ÜBERRASCHUNGSMENU

BASELBIETER KONZERTE
15.11.      Dienstag, 19.30 Uhr

DEJAN LASIĆ , KLAVIER
kammerorchesterbasel
Werke von W.A. Mozart und B. Britten.

2.12.       Freitag, 19.00/20.00/21.00 Uhr, Foyer Rathaus
THE MAGIC FLUTES
Melodien von A. Dvorak, W.A. Mozart und M. Ravel.

9.12.       Freitag, 19.30 Uhr
MAÎTRISE DE GARÇONS DE COLMAR
Arlette Steyer, Leitung. Geistliche und weltliche Vokalmusik

BÜHNE_LIESTAL
12.11.      Samstag, 20.00 Uhr, Aula Gewerblich-industrielle Berufs-

schule, Premiere
KOMÖDIE «SPILET WYTER»
Ein Krimi soll inszeniert werden – die Nerven aller liegen
blank. Weitere Daten: 17./18./19./25./26.11., 2./3.12.11,
20.00 Uhr sowie 27.11., 15.00 Uhr. www.buehne-liestal.ch.

CAFÉ MÜHLEISEN
24.11.     Donnerstag, 20.00 Uhr 

LE MOULIN BOUGE – MUSIK, LITERATUR & KABARETT
Mit dem Berner Mundartautor Guy Krneta, dem Troubadour
Mischa Wyss und der Kabarettistin Margrit Bornet mit ihrem
Programm «Bornet to be wild». 

2.12.       Freitag, 18.00/19.00 Uhr
VOKAL-ENSEMBLE AUBERGINE
Schlager, Songs, Chansons. Weiteres Konzert: 20.00 Uhr, 
Restaurant Alte Braue.

15.12.     Donnerstag, 20.00 Uhr
LE MOULIN BOUGE – MUSIK, LITERATUR & KABARETT
Mit dem Baselbieter Singer- und Songwriter Flavian Graber,
der Schriftstellerin Ulrike Ulrich und der Comedy-Zukunfts-
hoffnung Stefan Büsser.

CHORPROJEKT ZIEFEN
5.11.       Samstag, 20.00, Konzert, Ref. Kirche Liestal

LIEBE, LEBE, LACHE!
Der etwas andere Chor. Irische Melodien u.a. 
mit Bandbegleitung. Leitung Martin von Rütte. 
chorprojektziefen.jimdo.com.

DICHTER- UND STADTMUSEUM
6.11.       Sonntag, 10.45 Uhr

DER PFARRERPEPI AUS LIESTAL 
Zum 100. Todestag des Dichters und «Bund»-Feuilleton-
redaktors Josef Viktor Widmann. 

18.11.      Freitag, 19.30 Uhr
BUCH.BASEL : LESUNG MIT KATJA FUSEK UND 
VALENTIN HERZOG
In ihrem Roman «Mare blu. Eine Liebesgeschichte mit
Homer» verknüpfen die beiden Autoren Homers «Odyssee»
mit aktuellen Beziehungsfragen und gesellschaftspolitischen
Themen.

Kulturfenster

IMMER WIEDER LEICHTES GEPÄCK, IDEEN UND OBJEKTE
VON URS HERZOG

«Immer wieder leichtes Gepäck», in unserer
schnelllebigen Zeit für Urs Herzog eine Art
Lebensphilosophie , die er in seiner wunder-
samen Welt filigraner Werke wie sprudelnde
Quellen voller Leben, Lust und Bewegung
zum Ausdruck bringt. Seine Figuren stehen,

tanzen, hängen und schweben im Raum. Sie erinnern uns an aus
dem Alltag umgesetzte Motive und laden dabei zum Schmunzeln
aber auch zum Nachdenken ein. Atelier am Zeughausplatz 
9. Vernissage: Freitag 18.11. ab 19 Uhr mit Raphael Reber am
Bandoneon. Finissage: Freitag 2.12. 18–23 Uhr. Übrige Öffnungs-
zeiten: Donnerstag und Freitag 16–20 Uhr, Samstag und Sonn-
tag 14–17 Uhr oder Tel 061 951 18 17.
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Programm «Bornet to be wild». 
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Restaurant Alte Braue.

15.12.     Donnerstag, 20.00 Uhr
LE MOULIN BOUGE – MUSIK, LITERATUR & KABARETT
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Homer» verknüpfen die beiden Autoren Homers «Odyssee»
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Kulturfenster

IMMER WIEDER LEICHTES GEPÄCK, IDEEN UND OBJEKTE
VON URS HERZOG

«Immer wieder leichtes Gepäck», in unserer
schnelllebigen Zeit für Urs Herzog eine Art
Lebensphilosophie , die er in seiner wunder-
samen Welt filigraner Werke wie sprudelnde
Quellen voller Leben, Lust und Bewegung
zum Ausdruck bringt. Seine Figuren stehen,

tanzen, hängen und schweben im Raum. Sie erinnern uns an aus
dem Alltag umgesetzte Motive und laden dabei zum Schmunzeln
aber auch zum Nachdenken ein. Atelier am Zeughausplatz 
9. Vernissage: Freitag 18.11. ab 19 Uhr mit Raphael Reber am
Bandoneon. Finissage: Freitag 2.12. 18–23 Uhr. Übrige Öffnungs-
zeiten: Donnerstag und Freitag 16–20 Uhr, Samstag und Sonn-
tag 14–17 Uhr oder Tel 061 951 18 17.



2.12.       Freitag, 19.00/20.00/21.00 Uhr
THE LADYBIRDS AND BAND – JAZZ, SOUL UND 
CHANSONS
Eine bunte Mischung aus Jazz, Soul und Chansons. Gina
Günthard (voc), Lisette Spinnler (voc), Petra Vogel (voc),
Alain Veltin (p), Emanuel Schnyder (b) und Michi Wipf (dr). 

10.12.      Samstag, 20.30 Uhr
PETER SCHÄRLI TRIO FEAT. GLENN FERRIS
Jubiläum 2011 – 30 Jahre mit Thomas Dürst – 25 Jahre mit
Glenn Ferris. Glenn Ferris (tb), �Peter Schärli (tp), �Hans-Peter
Pfammatter (p) und �Thomas Dürst (b).

15.12.      Donnerstag, 20.30 Uhr
LYRA VOCAL ENSEMBLE – «WINTERREISE NACH 
ST. PETERSBURG»
Russisch-orthodoxe sakrale Lieder, klassische Musik russi-
scher Komponisten und Weihnachtslieder Europas. Alexandra
Wasiljewa (1. Sopran), Irina Sukhodolova (2. Sopran), Olga
Dudchenko (Mezzo-Sopran), Sergey Tupitsyn (Tenor), Mark
Kondratyev (1. Bass) und Evgueni Chernyadyev (2. Bass).

KUNSTATELIER RHYNER
2.12.       Freitag, 19.00/20.00/22.00 Uhr, Schild-Areal

MYSTISCHE IMPRESSIONEN 
... in Bild-, Skulptur- und Klang. Mit Liza Koltay, Martine 
Rhyner (Bilder, Skulpturen), Martin Roos (Waldhorn). 
Bilder/Skulpturen: durchgehend von 18.00 bis 24.00.

KUNSTHALLE PALAZZO
26.11.     Samstag, 11 Uhr, Vernissage

REGIONALE 12 – IF SIX WAS NINE (J.H.)
Kurator: Matthias Aeberli. Bis 1.1.2012. Geschlossen am
25.12.2011.

2.12.       Freitag, 19.30/20.30 Uhr: 
LICHTBLICKE KULTURNACHT LIESTAL
Führung durch die Ausstellung.

MUSEUM.BL
2.12.       Freitag, 18.00–23.00 Uhr

3,2,1...START! EINMAL WELTALL UND ZURÜCK
Prämierte und aktuelle Science-Fiction Kurzfilme.

ORATORIENCHOR BASELLAND
20.11.     Sonntag, 17 Uhr, Stadtkirche Liestal

JOHN RUTTER – MAGNIFICAT
PUCCINI – MESSA DI GLORIA
Kammerorchester der Regio Basiliensis. Leitung Aurelia Pol-
lak. Weiteres Datum: 11.12., 17 Uhr, Goetheanum Dornach.

ORCHESTER LIESTAL
12.11./   Samstag/Sonntag, 20.00 Uhr/17.00 Uhr, Stadtkirche
13.11.     NEW WORLD

Samuel Barber, Violinkonzert op. 14. Antonín Dvořák, 
Sinfonie Nr. 9 op. 95 Aus der Neuen Welt.

PÄDAGOGISCHE HOCHSCHULE FHNW
2.12.       Freitag, 20.00/21.00/22.00 Uhr

KLESMIX
KLESMIX ist ein feuriger Mix aus Klezmer, Jazz, Tango.

RESTAURANT SCHÜTZENSTUBE
18.11.      Freitag, 19.00–21.00 Uhr

FELIX THE CAT FEATURING ANIA DARDAS
Jazz. Mit Ania Dardas (voc), Felix Müller (p). Eintritt frei. 
Hutsammlung. 

STADTMUSIK LIESTAL
27.11.     17.00 Uhr, Stadtkirche

KONZERT

Kulturfenster

ORCHESTER LIESTAL: NEW WORLD 
Samuel Barber, Violinkonzert op. 14. Antonín Dvořák, Sinfonie Nr. 9
op. 95 Aus der Neuen Welt. «Nie ist’s zu spät zu suchen eine neu’re
Welt.» Alfred Lord Tennyson (1809–1892), englischer Dichter. In den
Werken unseres Herbstkonzertes heisst New World für uns, die ver-
traute musikalisch-kulturelle Herkunft dank fremder Einflüsse neu
zu entdecken. Die Musik steckt voller emotionaler Kraft und Schön-
heit, mitreissend gespielt von Anne Battegay und dem engagierten
Orchester Liestal – kommen Sie mit uns auf die Reise, volle Kraft
voraus! 12.11., 20.00 Uhr, 13.11., 17.00 Uhr, Stadtkirche.
www.orchesterliestal.ch.

SINGSTIMMEN BASELLAND 
10.12.      Samstag, 17.00 Uhr, Stadtkirche  

ADVENTS-SINGEN
Advents- und Weihnachtslieder zum Zuhören und Mitsingen
mit den «singstimmen bl». Leitung: Jürg Siegrist.

STADTKIRCHE
2.12.       Freitag, 18.00/19.00/20.00 Uhr

SPIRITUAL MOMENTS
Gospel, Musical und freie Imoprovisation. Mit Jeanne Pascale
Künzli (Sopran), Ilja Völlmy Kudrjavtsev (Orgel).

TAGESSTÄTTE SPITEX
2.12.       Freitag, 19.00/20.00 Uhr, Amtshausgasse 7

SALON LITTÉRAIRE
Mit Thomas Schweizer, Hugo Dürrenberger/Ruedi Degen. 

THEATER PALAZZO
4.11.       Freitag, 20.00 Uhr

MITSING(KONZERT)
Mit Ariane Rufino dos Santos und Marianne Bieri.

5.11.       Samstag, 20.00 Uhr
INDISCHES KONZERT + TANZ «SOULFUL SUFI»
Diese indische Veranstaltung vereint Sufi in Musik und Tanz.

18.11.      Freitag, 20.30 Uhr
KONZERT TRIO MUSIQUE SIMILI «SOL Y SOMBRA»
«Sol y Sombra» (Sonne und Schatten) ist ein Mix aus 
okzitanischen Liedern, Zigeunerweisen und Tango.

25.11.     Freitag, 20.30 Uhr
MONIQUE SCHNYDER «MAMALOU»
Die Schweizer Clownfrau Monique Schnyder zeigt eine urko-
mische Soloperformance voller selbstironischer Originalität. 

27.11.     Sonntag, 15.00 Uhr 
FIGURENTHEATER DORIS WEILLER «STEINSUPPE»
Erna entdeckt in ihrem Backofen einen Wolf, eine Henne
und ein Schwein …! Für Kinder ab 6 Jahren.

2.12.       Freitag, 20.00/21.00/22.00 Uhr
FERRUCCIO CAINERO (I/CH) 
Cainero schildert die kleinen Absurditäten des Lebens 
und entführt das Publikum mit liebevoller Ironie ins Italien
seiner Kindheit. 

11.12.      Sonntag, 11.00 Uhr
MATINEEKONZERT MIT FIDO PLAYS ZAPPA (BS) 
Die Band, die Frank Zappa wie keine andere interpretiert,
stellt ihre neue CD «Too big to fall» in einem teilweise 
akustischen Konzert vor. 

31.12.     Samstag, ab 21.00 Uhr 
SILVESTERPARTY + DISCO LIESTAL TANZT 

VILLA BURGGARTEN 
2.12.       Freitag, 18.00–23.30 Uhr

BLUES AND JAZZ NIGHT
Alexia Gardner (18/19 Uhr), kbb blues band (20/21/22/23
Uhr).

19.11.      Samstag, 19.30 Uhr
BUCH.BASEL : LESUNG MIT MIKAIL SHISHKIN, 
TANJA KUMMER UND MARKUS RAMSEIER
25 Schweizer Autor/innen sind in der Anthologie «Über 
Geld schreibt man doch!» vertreten. Drei von ihnen lesen
ihre Texte im DISTL. Moderation: Dominik Riedo.

29.11.     Dienstag, 19.30 Uhr
MARGRIT SCHRIBER: «DAS ZWEITBESTE GLÜCK»
Margrit Schriber liest aus ihrem historischen Roman über 
die Schauspielerin Julie Helene Bider und ihren Bruder, 
den Flugpionier Oskar Bider.

2.12.       Freitag, 20.00/21.00/22.00 Uhr
FEUERMOHN – EINE LIEDERREISE
Mit Esther Buser.

GALERIE ALTBRUNNEN
              1. Sonntag im Monat, 14.00–18.00 Uhr

BILDER VON PAUL DEGEN
Verkaufsausstellung mit Kaffistübli. Das nächste Mal am 
6. November 2011 und am 4. Dezember 2011. Januar und
Februar 2012 geschlossen, oder nach Vereinbarung geöffnet.

GEMISCHTER CHOR BENNWIL 
17.12.      Samstag, 20.30, Kath. Kirche Liestal

OFFENES SINGEN & KONZERT
Fest des Lichts: Weihnachten! Lieder zum Mitsingen und 
Zuhören. Leitung Martin von Rütte. www.gemischterchor-
bennwil.ch.

HANRO-AREAL
2.12.       Freitag, 18.00–22.00 Uhr, Fabrikladen Hanro

NIGHTSHOPPING 
Mit musikalischem Apéro und Nostaligieausstellung 
«127 Jahre HANRO».

HUMORCLUB ZUM TÖRLI
11.11.      Freitag, 20.00 Uhr, Hotel Engel 

LES TROIS SUISSES – «HERZVERBRECHER»
Wie kriegt man Frauen rum? Drei Herzverbrecher, Pascal
Dussex, Resli Burri & Thomas Baumeister plaudern aus 
dem Nähkästchen. 

KANTONSBIBILIOTHEK
6.11.       Sonntag, 11.00 Uhr

FEDERFÜHREND – GROSSE KÖPFE IN LIESTAL
Martin Walker liest aus seinem neuesten Bruno-Krimi
«Schwarze Diamanten». Lesung in englischer Sprache. 
Moderation durch Wolfgang Bortlik.

9.11.       Mittwoch, 16.00 Uhr
GESCHICHTENKOFFER
Kindergeschichten aus dem Koffer. Mitarbeiterinnen der
Kantonsbibliothek erzählen Geschichten.

13.11.     Sonntag, 11.00 Uhr
BUCHSTART
«Eins, zwei, drei – ritsche, ratsche, rei!» Vers und Reim mit
Susanne Stöcklin-Meier. Für die Spiele braucht jedes Kind
eine erwachsene Begleitperson. 

24.11.     Donnerstag, 19.30 Uhr
SPOKEN WORD V
«Viicher&Vegetarier» von Gerhard Meister mit Musik von
Anna Trauffer. Texte voller Turbulenzen und aberwitziger 
Situationen. 

27.11.     Sonntag, 11. 00 Uhr
ALEX CAPUS MIT «LÉON UND LOUISE»
Die Geschichte einer grossen Liebe, gelebt gegen die ganze
Welt.

2.12.       Freitag, 19.00/20.00/21.00 Uhr
«ANKER LICHTEN, SEGEL SETZEN!»
Brigitte Schär mit witzigen und erstaunlichen Geschichten-
Liedern. 

7.12.       Mittwoch, 16.00 Uhr
GESCHICHTENKOFFER
Kindergeschichten aus dem Koffer. Mitarbeiterinnen der
Kantonsbibliothek erzählen Geschichten. 

18.12.     Sonntag, 11.00 Uhr
«WAS MACHT DER BADEMEISTER IM DEZEMBER?»
Ein Spiel wie ein Bilderbuch mit Flachfiguren, Pop-up-
Mappen und Masken – Figurentheater Tine Beutel. 

KATHOLISCHE KIRCHE BRUDER KLAUS
2.12.       Freitag, 21.00/22.00/23.00 Uhr

BAROCK ADHOCK
Die schönsten Klänge der Barockzeit. Mit Jeanne Pascale
Künzli-Lüdin (Sopran), Annina Völlmy (Cello) und Ilja Völlmy
Kudjarzev (Orgel).

KINO SPUTNIK
2.12.       Freitag, 20.30–24.00 Uhr

KURZFILMNACHT
Zwei halbstündig alternierende Kurzfilmblöcke.

KULTURSCHEUNE
12./        Samstag/Sonntag, 20.30/17.00 Uhr
13.11.      BIGHEAD – SMALL SONGS – BAROCK MUSIK 

UND SONGS 
Bighead ist das Projekt von Michael Buergin, mit dem er 
Barockmusik und Songs genial vereint. Mit Helena Fix (voc),
Marion Gast (Barockcello), Richard Wipf (voc), Urs Wiesner
(Marimba), Karel Valter (Traversflöte), Beni Buergin (dr),
Lukas Bothe (Visuelles) und Michael Buergin (Bass etc.).

19.11.     Samstag, 20.30 Uhr
KAZALPIN – ALBIN BRUN ALPIN ENSEMBLE 
UND AKANA 
Einzigartige Verbindung mit dem weissrussischen Vokaltrio
AKANA und dem Schweizer Jazz-Quartett um Albin Brun.
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BILDERAUSSTELLUNG FRANZISKA CALAME 
Die Künstlerin ist 1965 in Genf 
geboren und verbrachte die ersten
25 Jahre ihres Lebens in der West-
schweiz. Nach vierjähriger Ausbil-
dung in der Grafik-Schule Genf
befasste sich Franziska Calame
immer wieder mit der Malerei und
stellt ihre Werke regelmässig in Aus-

stellungen der Öffentlichkeit vor. Ein besonderes Herzensanliegen
der Künstlerin ist die Verwendung von lebensfrohen Farben, die
stets dem Motto «Freude» dienen. Ihre Bilder entstehen aus Intui-
tion, Gefühlen und Impulsen, ohne jegliche vorhergehende Skizzen.
Farbschicht über Farbschicht lässt sie die Bilder wachsen, bis die
Harmonie im Bild selbst und mit der Malerin erreicht ist. Der 
Betrachter soll sich von den Bildern berühren lassen und Kraft und
Lebensfreude für sein Alltagsleben daraus schöpfen können. Frei-
tag, 9.12 von 11 Uhr bis 20 Uhr. Samstag, 10.12 von 11 Uhr bis
18 Uhr. Sonntag, 11.12 von 11 Uhr bis 18 Uhr.

Kulturfenster

LICHTBLICKE KULTURNACHT LIESTAL 2011 
Musik, Tanz, Satire, Kunst, Film und Literatur: Die Lichtblicke Kultur-
nacht Liestal präsentiert ein dichtes Programm quer durch alle Kul-
tursparten. An rund 20 Orten können in der ganzen Stadt halbstün-
dige Kurzveranstaltungen besucht werden. Kulinarische Highlights
bieten acht Lichtblicke-Restaurants. Freitag, 2.12., ab 18.00 Uhr:
Lichtblicke Kulturnacht Liestal. Weitere Informationen unter
www.liestalkultur.ch.



2.12.       Freitag, 19.00/20.00/21.00 Uhr
THE LADYBIRDS AND BAND – JAZZ, SOUL UND 
CHANSONS
Eine bunte Mischung aus Jazz, Soul und Chansons. Gina
Günthard (voc), Lisette Spinnler (voc), Petra Vogel (voc),
Alain Veltin (p), Emanuel Schnyder (b) und Michi Wipf (dr). 

10.12.      Samstag, 20.30 Uhr
PETER SCHÄRLI TRIO FEAT. GLENN FERRIS
Jubiläum 2011 – 30 Jahre mit Thomas Dürst – 25 Jahre mit
Glenn Ferris. Glenn Ferris (tb), �Peter Schärli (tp), �Hans-Peter
Pfammatter (p) und �Thomas Dürst (b).

15.12.      Donnerstag, 20.30 Uhr
LYRA VOCAL ENSEMBLE – «WINTERREISE NACH 
ST. PETERSBURG»
Russisch-orthodoxe sakrale Lieder, klassische Musik russi-
scher Komponisten und Weihnachtslieder Europas. Alexandra
Wasiljewa (1. Sopran), Irina Sukhodolova (2. Sopran), Olga
Dudchenko (Mezzo-Sopran), Sergey Tupitsyn (Tenor), Mark
Kondratyev (1. Bass) und Evgueni Chernyadyev (2. Bass).

KUNSTATELIER RHYNER
2.12.       Freitag, 19.00/20.00/22.00 Uhr, Schild-Areal

MYSTISCHE IMPRESSIONEN 
... in Bild-, Skulptur- und Klang. Mit Liza Koltay, Martine 
Rhyner (Bilder, Skulpturen), Martin Roos (Waldhorn). 
Bilder/Skulpturen: durchgehend von 18.00 bis 24.00.

KUNSTHALLE PALAZZO
26.11.     Samstag, 11 Uhr, Vernissage

REGIONALE 12 – IF SIX WAS NINE (J.H.)
Kurator: Matthias Aeberli. Bis 1.1.2012. Geschlossen am
25.12.2011.

2.12.       Freitag, 19.30/20.30 Uhr: 
LICHTBLICKE KULTURNACHT LIESTAL
Führung durch die Ausstellung.

MUSEUM.BL
2.12.       Freitag, 18.00–23.00 Uhr

3,2,1...START! EINMAL WELTALL UND ZURÜCK
Prämierte und aktuelle Science-Fiction Kurzfilme.

ORATORIENCHOR BASELLAND
20.11.     Sonntag, 17 Uhr, Stadtkirche Liestal

JOHN RUTTER – MAGNIFICAT
PUCCINI – MESSA DI GLORIA
Kammerorchester der Regio Basiliensis. Leitung Aurelia Pol-
lak. Weiteres Datum: 11.12., 17 Uhr, Goetheanum Dornach.

ORCHESTER LIESTAL
12.11./   Samstag/Sonntag, 20.00 Uhr/17.00 Uhr, Stadtkirche
13.11.     NEW WORLD

Samuel Barber, Violinkonzert op. 14. Antonín Dvořák, 
Sinfonie Nr. 9 op. 95 Aus der Neuen Welt.

PÄDAGOGISCHE HOCHSCHULE FHNW
2.12.       Freitag, 20.00/21.00/22.00 Uhr

KLESMIX
KLESMIX ist ein feuriger Mix aus Klezmer, Jazz, Tango.

RESTAURANT SCHÜTZENSTUBE
18.11.      Freitag, 19.00–21.00 Uhr

FELIX THE CAT FEATURING ANIA DARDAS
Jazz. Mit Ania Dardas (voc), Felix Müller (p). Eintritt frei. 
Hutsammlung. 

STADTMUSIK LIESTAL
27.11.     17.00 Uhr, Stadtkirche

KONZERT

Kulturfenster

ORCHESTER LIESTAL: NEW WORLD 
Samuel Barber, Violinkonzert op. 14. Antonín Dvořák, Sinfonie Nr. 9
op. 95 Aus der Neuen Welt. «Nie ist’s zu spät zu suchen eine neu’re
Welt.» Alfred Lord Tennyson (1809–1892), englischer Dichter. In den
Werken unseres Herbstkonzertes heisst New World für uns, die ver-
traute musikalisch-kulturelle Herkunft dank fremder Einflüsse neu
zu entdecken. Die Musik steckt voller emotionaler Kraft und Schön-
heit, mitreissend gespielt von Anne Battegay und dem engagierten
Orchester Liestal – kommen Sie mit uns auf die Reise, volle Kraft
voraus! 12.11., 20.00 Uhr, 13.11., 17.00 Uhr, Stadtkirche.
www.orchesterliestal.ch.

SINGSTIMMEN BASELLAND 
10.12.      Samstag, 17.00 Uhr, Stadtkirche  

ADVENTS-SINGEN
Advents- und Weihnachtslieder zum Zuhören und Mitsingen
mit den «singstimmen bl». Leitung: Jürg Siegrist.

STADTKIRCHE
2.12.       Freitag, 18.00/19.00/20.00 Uhr

SPIRITUAL MOMENTS
Gospel, Musical und freie Imoprovisation. Mit Jeanne Pascale
Künzli (Sopran), Ilja Völlmy Kudrjavtsev (Orgel).

TAGESSTÄTTE SPITEX
2.12.       Freitag, 19.00/20.00 Uhr, Amtshausgasse 7

SALON LITTÉRAIRE
Mit Thomas Schweizer, Hugo Dürrenberger/Ruedi Degen. 

THEATER PALAZZO
4.11.       Freitag, 20.00 Uhr

MITSING(KONZERT)
Mit Ariane Rufino dos Santos und Marianne Bieri.

5.11.       Samstag, 20.00 Uhr
INDISCHES KONZERT + TANZ «SOULFUL SUFI»
Diese indische Veranstaltung vereint Sufi in Musik und Tanz.

18.11.      Freitag, 20.30 Uhr
KONZERT TRIO MUSIQUE SIMILI «SOL Y SOMBRA»
«Sol y Sombra» (Sonne und Schatten) ist ein Mix aus 
okzitanischen Liedern, Zigeunerweisen und Tango.

25.11.     Freitag, 20.30 Uhr
MONIQUE SCHNYDER «MAMALOU»
Die Schweizer Clownfrau Monique Schnyder zeigt eine urko-
mische Soloperformance voller selbstironischer Originalität. 

27.11.     Sonntag, 15.00 Uhr 
FIGURENTHEATER DORIS WEILLER «STEINSUPPE»
Erna entdeckt in ihrem Backofen einen Wolf, eine Henne
und ein Schwein …! Für Kinder ab 6 Jahren.

2.12.       Freitag, 20.00/21.00/22.00 Uhr
FERRUCCIO CAINERO (I/CH) 
Cainero schildert die kleinen Absurditäten des Lebens 
und entführt das Publikum mit liebevoller Ironie ins Italien
seiner Kindheit. 

11.12.      Sonntag, 11.00 Uhr
MATINEEKONZERT MIT FIDO PLAYS ZAPPA (BS) 
Die Band, die Frank Zappa wie keine andere interpretiert,
stellt ihre neue CD «Too big to fall» in einem teilweise 
akustischen Konzert vor. 

31.12.     Samstag, ab 21.00 Uhr 
SILVESTERPARTY + DISCO LIESTAL TANZT 

VILLA BURGGARTEN 
2.12.       Freitag, 18.00–23.30 Uhr

BLUES AND JAZZ NIGHT
Alexia Gardner (18/19 Uhr), kbb blues band (20/21/22/23
Uhr).

19.11.      Samstag, 19.30 Uhr
BUCH.BASEL : LESUNG MIT MIKAIL SHISHKIN, 
TANJA KUMMER UND MARKUS RAMSEIER
25 Schweizer Autor/innen sind in der Anthologie «Über 
Geld schreibt man doch!» vertreten. Drei von ihnen lesen
ihre Texte im DISTL. Moderation: Dominik Riedo.

29.11.     Dienstag, 19.30 Uhr
MARGRIT SCHRIBER: «DAS ZWEITBESTE GLÜCK»
Margrit Schriber liest aus ihrem historischen Roman über 
die Schauspielerin Julie Helene Bider und ihren Bruder, 
den Flugpionier Oskar Bider.

2.12.       Freitag, 20.00/21.00/22.00 Uhr
FEUERMOHN – EINE LIEDERREISE
Mit Esther Buser.

GALERIE ALTBRUNNEN
              1. Sonntag im Monat, 14.00–18.00 Uhr

BILDER VON PAUL DEGEN
Verkaufsausstellung mit Kaffistübli. Das nächste Mal am 
6. November 2011 und am 4. Dezember 2011. Januar und
Februar 2012 geschlossen, oder nach Vereinbarung geöffnet.

GEMISCHTER CHOR BENNWIL 
17.12.      Samstag, 20.30, Kath. Kirche Liestal

OFFENES SINGEN & KONZERT
Fest des Lichts: Weihnachten! Lieder zum Mitsingen und 
Zuhören. Leitung Martin von Rütte. www.gemischterchor-
bennwil.ch.

HANRO-AREAL
2.12.       Freitag, 18.00–22.00 Uhr, Fabrikladen Hanro

NIGHTSHOPPING 
Mit musikalischem Apéro und Nostaligieausstellung 
«127 Jahre HANRO».

HUMORCLUB ZUM TÖRLI
11.11.      Freitag, 20.00 Uhr, Hotel Engel 

LES TROIS SUISSES – «HERZVERBRECHER»
Wie kriegt man Frauen rum? Drei Herzverbrecher, Pascal
Dussex, Resli Burri & Thomas Baumeister plaudern aus 
dem Nähkästchen. 

KANTONSBIBILIOTHEK
6.11.       Sonntag, 11.00 Uhr

FEDERFÜHREND – GROSSE KÖPFE IN LIESTAL
Martin Walker liest aus seinem neuesten Bruno-Krimi
«Schwarze Diamanten». Lesung in englischer Sprache. 
Moderation durch Wolfgang Bortlik.

9.11.       Mittwoch, 16.00 Uhr
GESCHICHTENKOFFER
Kindergeschichten aus dem Koffer. Mitarbeiterinnen der
Kantonsbibliothek erzählen Geschichten.

13.11.     Sonntag, 11.00 Uhr
BUCHSTART
«Eins, zwei, drei – ritsche, ratsche, rei!» Vers und Reim mit
Susanne Stöcklin-Meier. Für die Spiele braucht jedes Kind
eine erwachsene Begleitperson. 

24.11.     Donnerstag, 19.30 Uhr
SPOKEN WORD V
«Viicher&Vegetarier» von Gerhard Meister mit Musik von
Anna Trauffer. Texte voller Turbulenzen und aberwitziger 
Situationen. 

27.11.     Sonntag, 11. 00 Uhr
ALEX CAPUS MIT «LÉON UND LOUISE»
Die Geschichte einer grossen Liebe, gelebt gegen die ganze
Welt.

2.12.       Freitag, 19.00/20.00/21.00 Uhr
«ANKER LICHTEN, SEGEL SETZEN!»
Brigitte Schär mit witzigen und erstaunlichen Geschichten-
Liedern. 

7.12.       Mittwoch, 16.00 Uhr
GESCHICHTENKOFFER
Kindergeschichten aus dem Koffer. Mitarbeiterinnen der
Kantonsbibliothek erzählen Geschichten. 

18.12.     Sonntag, 11.00 Uhr
«WAS MACHT DER BADEMEISTER IM DEZEMBER?»
Ein Spiel wie ein Bilderbuch mit Flachfiguren, Pop-up-
Mappen und Masken – Figurentheater Tine Beutel. 

KATHOLISCHE KIRCHE BRUDER KLAUS
2.12.       Freitag, 21.00/22.00/23.00 Uhr

BAROCK ADHOCK
Die schönsten Klänge der Barockzeit. Mit Jeanne Pascale
Künzli-Lüdin (Sopran), Annina Völlmy (Cello) und Ilja Völlmy
Kudjarzev (Orgel).

KINO SPUTNIK
2.12.       Freitag, 20.30–24.00 Uhr

KURZFILMNACHT
Zwei halbstündig alternierende Kurzfilmblöcke.

KULTURSCHEUNE
12./        Samstag/Sonntag, 20.30/17.00 Uhr
13.11.      BIGHEAD – SMALL SONGS – BAROCK MUSIK 

UND SONGS 
Bighead ist das Projekt von Michael Buergin, mit dem er 
Barockmusik und Songs genial vereint. Mit Helena Fix (voc),
Marion Gast (Barockcello), Richard Wipf (voc), Urs Wiesner
(Marimba), Karel Valter (Traversflöte), Beni Buergin (dr),
Lukas Bothe (Visuelles) und Michael Buergin (Bass etc.).

19.11.     Samstag, 20.30 Uhr
KAZALPIN – ALBIN BRUN ALPIN ENSEMBLE 
UND AKANA 
Einzigartige Verbindung mit dem weissrussischen Vokaltrio
AKANA und dem Schweizer Jazz-Quartett um Albin Brun.

V
E

R
A

N
S

TA
LT

U
N

G
E

N
 N

O
V

E
M

B
E

R
|D

E
Z

E
M

B
E

R
 2

0
1

1

Kulturfenster

BILDERAUSSTELLUNG FRANZISKA CALAME 
Die Künstlerin ist 1965 in Genf 
geboren und verbrachte die ersten
25 Jahre ihres Lebens in der West-
schweiz. Nach vierjähriger Ausbil-
dung in der Grafik-Schule Genf
befasste sich Franziska Calame
immer wieder mit der Malerei und
stellt ihre Werke regelmässig in Aus-

stellungen der Öffentlichkeit vor. Ein besonderes Herzensanliegen
der Künstlerin ist die Verwendung von lebensfrohen Farben, die
stets dem Motto «Freude» dienen. Ihre Bilder entstehen aus Intui-
tion, Gefühlen und Impulsen, ohne jegliche vorhergehende Skizzen.
Farbschicht über Farbschicht lässt sie die Bilder wachsen, bis die
Harmonie im Bild selbst und mit der Malerin erreicht ist. Der 
Betrachter soll sich von den Bildern berühren lassen und Kraft und
Lebensfreude für sein Alltagsleben daraus schöpfen können. Frei-
tag, 9.12 von 11 Uhr bis 20 Uhr. Samstag, 10.12 von 11 Uhr bis
18 Uhr. Sonntag, 11.12 von 11 Uhr bis 18 Uhr.

Kulturfenster

LICHTBLICKE KULTURNACHT LIESTAL 2011 
Musik, Tanz, Satire, Kunst, Film und Literatur: Die Lichtblicke Kultur-
nacht Liestal präsentiert ein dichtes Programm quer durch alle Kul-
tursparten. An rund 20 Orten können in der ganzen Stadt halbstün-
dige Kurzveranstaltungen besucht werden. Kulinarische Highlights
bieten acht Lichtblicke-Restaurants. Freitag, 2.12., ab 18.00 Uhr:
Lichtblicke Kulturnacht Liestal. Weitere Informationen unter
www.liestalkultur.ch.
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ATELIER FRANZISKA CALAME 
Schwieriweg 6

ATELIER AM ZEUGHAUSPLATZ 9 
Zeughausplatz 9 | 4410 Liestal | T 061 961 80 40 | f.strub@bluewin.ch

BASELBIETER KONZERTE 
T 061 911 18 41 | info@blkonzerte.ch | www.blkonzerte.ch 
Vorverkauf: www.kulturticket.ch oder www.blkonzerte.ch, T 0900 585 887 oder
0900kultur (CHF 1.20/Min.), Mo–Fr 10.30–12.30 Uhr. Liestal: Poetenäscht, Rathaus-
strasse 30. Basel: Buchhandlung Bider & Tanner, Aeschenvorstadt 2 und bei weite-
ren Vorverkaufstellen in der ganzen Schweiz. Abendkasse: ab 18.45 Uhr Foyer
Kirchgemeindehaus 

DICHTER- UND STADTMUSEUM LIESTAL 
Rathausstrasse 30 | 4410 Liestal | T 061 923 70 15 | F 061 923 70 16
mail@dichtermuseum.ch | www.dichtermuseum.ch
Geöffnet: Dienstag–Freitag, 14.00–18.00 Uhr, Samstag/Sonntag, 10.00–16.00 Uhr 

GALERIE ALTBRUNNEN LISELOTTE LÜTHI-DEGEN 
Grammetstrasse 20 | Gewerbezone Grammet | 4410 Liestal.

HARMONIUM-MUSEUM 
Widmannstrasse 9A | 4410 Liestal | T 061 921 64 10 | dstalder@tiscali.ch
www.harmoniummuseum.ch | Gruppen-/Einzelführungen auf Anfrage

HOTEL RESTAURANT BAD SCHAUENBURG
Schauenburgerstrasse | 4410 Liestal | T 061 906 27 27, www.badschauenburg.ch

KANTONSBIBLIOTHEK BASELLAND 
Emma Herwegh-Platz 4 | 4410 Liestal | T 061 552 50 80 | www.kbl.ch

KATHOLISCHE KIRCHE

KULTURHAUS PALAZZO
Bahnhofplatz | 4410 Liestal | www.palazzo.ch
Theater: T 061 921 14 01, theater@palazzo.ch, Kartenreservation/Vorverkauf: Buch-
laden Rapunzel im Palazzo, T 061 921 56 70
Kunsthalle: T 061 921 50 62, kunsthalle@palazzo.ch, Öffnungszeiten nur  während
den Ausstellungen: Di–Fr 14–18 Uhr, Sa/So 13–17 Uhr 
Kino Sputnik: T 061 921 14 17, sputnik@palazzo.ch, (keine eMail-Reservationen) 
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KULTURSCHEUNE
Kasernenstrasse 21A | 4410 Liestal | T 061 923 19 92 | F 061 923 04 51
info@kulturscheune.ch | www.kulturscheune.ch, Abendkasse: ab 19.30 Uhr

KUNSTHALLE PALAZZO 
Bahnhofplatz | 4410 Liestal | T 061 921 50 62 | F 061 922 05 48 
kunsthalle@palazzo.ch | www.palazzo.ch
Geöffnet: Dienstag–Freitag, 14.00–18.00 Uhr, Samstag/Sonntag, 13.00–17.00 Uhr 

KUNSTKELLER 
Kanonengasse 43 | 4410 Liestal | T 061 923 04 52 | F 061 923 04 51
info@kunstkeller.ch | www.kunstkeller.ch
Geöffnet: Mittwoch–Freitag, 15.00–19.00 Uhr, Samstag, 10.00–16.00 Uhr

MUSEUM.BL
Zeughausplatz 28 | 4410 Liestal | T 061 925 59 86
Tonband 061 925 50 90 | F 061 925 69 60,
museum@bl.ch, www.museum.bl.ch
Das Museum.BL wird saniert und ist geschlossen. Das Veranstaltungs programm
während dieser Sanierungszeit finden Sie auf der Website.

MUSIK SCHÖNENBERGER 
Kanonengasse 15 | 4410 Liestal | T 061 921 36 44

NEUES ORCHESTER BASEL
www.neuesorchesterbasel.ch
Vorverkauf: Musik Wyler | Schneidergasse 24 | 4051 Basel | T 061 261 90 25 oder
beim Neuen Orchester Basel | T 061 721 46 11, neuesorchesterbasel@intergga.ch

PÄDAGOGISCHE HOCHSCHULE FHNW 
Kasernenstrasse 31 | 4410 Liestal
www.fhnw.ch | T 061 925 77 77 | kanzlei.liestal.ph@fhnw.ch

REFORMIERTE STADTKIRCHE 6
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LIESTALKULTUR LiestalKultur ist eine Publikation der Stadt Liestal,  Departement Soziales/Gesund-
heit/Kultur. Die Kultur-Agenda erscheint fünf Mal pro Saison in Doppelausgaben September/Oktober,
November/Dezember, Dezember/Januar, Februar/März, April/Mai/Juni. Sie wird mit «Liestal aktuell»
an alle  Haushaltungen in Liestal verteilt sowie separat in Geschäften, Restaurants und öffentlichen 
Institutionen aufgelegt. Diesen sei gedankt dafür. Redaktion und Reservation der Kultur- Einträge: Rieder
Kommunikation, Marc Schaffner, Rathausstrasse 66, Liestal, 061 923 05 15, m.schaffner@riederpr.ch 
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Sollte dies ausnahmsweise nicht stimmen, 
kann vom Sammler aus das Wasser direkt 
in die Kanalisation und von da in eine Klär-
anlage geleitet werden. Im Normalfall läuft 
das Wasser in die drei neu gestalteten Teiche 
und dann via Überlauf in das Weidelibächli. 
Auch bei geringen Mengen Wasser erfüllt es 
die wichtige Funktion als Wanderachse für die 
Tiere. Im Dammfuss sind verschiedene Unter-
schlüpfe angelegt worden, sie dienen den Lebe-
wesen als frostsicheres Winterquartier.

Feststellung
Im Juni 2011 konnten wir im Beisein von invol-
vierten und beteiligten Stellen eine erste 
Bilanz ziehen. Der Informationsanlass stand 
ganz im Zeichen der Natur und nicht etwa bei 
der Deponiebewirtschaftung, da diese Berei-
che durch die umfangreichen Rodungen und 
Geländeveränderungen für die Zielgruppen 
besonders relevant waren. Eines war für die 
Politiker, die Betreiber, die Ingenieure, die 
Fachleute aus Forstwirtschaft, die Vertreter 
aus Natur- und Vogelschutzorganisationen 
sowie der Jagdgesellschaft bereits augenfäl-
lig; die vielen Ausgleichsmassnahmen haben 
die Natur zum Gewinner gemacht.

Der ursprünglich zerstörte Lebensraum der 
Tier- und Pflanzenwelt kann jetzt sogar dop-
pelt so gross werden. All diese Massnahmen 
beschränken sich nicht nur auf die 14 Hektaren 
der Deponie, sondern erstrecken sich auf das 
ganze Schleifenberggebiet. Was zu Beginn als 
schlimmer Eingriff in die Landschaft wahrge-
nommen wurde, wird am Schluss bei der End-
gestaltung des Deponiekörpers als ein neues 
wertvolles Waldgebiet mit halboffenem Cha-
rakter bezeichnet. Die Deponieoberfläche wird 
so rekultiviert, dass ein lichter Wald entsteht.

Die Deponie Höli ist ein ökologisches Vorzei-
geprojekt!

Deponiebetrieb
Was die Materialanlieferung betrifft, dürfen alle 
Beteiligten zufrieden sein. Seit der Eröffnung 
sind 16 Monate vergangen. In dieser Zeitphase 
sind insgesamt 300‘000 Tonnen Material ange-
liefert und eingebaut worden. Die Anlieferungen 
kommen mehrheitlich aus der näheren Umge-
bung. Die Anlieferungen sind konjunkturabhän-
gig, eine genaue Prognose ist nicht möglich. Viel-
mals werden Bauprojekte kurzfristig annulliert 
oder sie werden fast über Nacht realisiert. 

Kontrolle und Überwachung 
Die Betreibergesellschaft Deponie Höli Lies-
tal AG hat bekanntlich die Betriebsführung 
der Deponie, also die Annahme und den Ein-
bau von Material an das Amt für Industrielle 
Betriebe (AIB) übertragen. Das gut ausgebil-
dete und erfahrene Personal und die umfas-
sende Infrastruktur des Elbisgrabens sorgen 
für einen rationellen Betrieb sowie für eine 
fachlich ausgewiesene Führung der Kontroll- 
und Überwachungsaufgaben. Der Betrieb 
erfolgt unter bestmöglicher Rücksichtnahme 
auf die Artenvielfalt in Fauna und Flora und 
beweist, dass Technik und Natur gemeinsam 
funktionieren.

Ich danke allen Fachstellen (Stadt, Kanton und 
Bund) sowie den vielen Fachingenieuren, die 
das Projekt laufend begleiten und dafür sorgen, 
dass wir ein ökologisch ausgewogenes System 
umsetzen können. Sie sehen also, es gibt ver-
schiedene Deponiearten, die eine im Stedtli 
und die andere im Gebiet Schleifenberg. 
Ich danke für das Interesse und wünsche 
Ihnen, liebe Leserinnen und Leser, viele inte-
ressante Begegnungen im Stedtli und Gebiet 
Schleifenberg.

Infolge des Hinschieds von Othmar Wild 
musste der Bürgerrat an der Oktober-Sitzung 
als Erstes entscheiden, ob er eine Ersatzwahl 
durchführen sollte. Auf eine Ersatzwahl wird 
jedoch verzichtet, da die Zeit bis zur Wahl des 
Gesamtbürgerrates im Jahr 2012 zu knapp ist. 
Nach kurzer Beratung wurde entschieden, dass 
bis zum Ende der Amtsperiode René Steinle 
als Bürgergemeindevizepräsident amtiert und 
Hans-Rudolf Schafroth das Departement Ein-
bürgerungen übernimmt (eine aktualisierte 

Departementsaufstellung mit den zuständi-
gen Vorstehern finden Sie nachfolgend). Im 
Verlaufe der Sitzung diskutierte der Bürger-
rat einen Betriebsbetrag an das Dichter- und 
Stadtmuseum und verabschiedete zu Han-
den der Bürgerkommission und der Bür-
gergemeindeversammlung den Finanzplan 
2012-2016 sowie das Budget 2012. In diesem 
Zusammenhang erstellte der Bürgerrat die 
Einladungen für die kommende Bürgerkom-
missions-Sitzung sowie die Bürgergemeinde-

versammlung. Des Weiteren konnte der Bür-
gerrat vernehmen, dass die bauliche Substanz 
gewisser Gebäude auf Sichtern gemäss einer 
Zustandsanalyse zufriedenstellend ist. Auch 
kommt der Neubau des APH Brunnmatt wie 
geplant voran. Ebenfalls konnte der Bürgerrat 
in dieser Sitzung wieder Protokolle von ver-
schiedenen Einbürgerungsgesprächen sowie 
diverse Gebührenentscheide besprechen und 
genehmigen.

Aus dem Bürgerrat
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ATELIER FRANZISKA CALAME 
Schwieriweg 6

ATELIER AM ZEUGHAUSPLATZ 9 
Zeughausplatz 9 | 4410 Liestal | T 061 961 80 40 | f.strub@bluewin.ch

BASELBIETER KONZERTE 
T 061 911 18 41 | info@blkonzerte.ch | www.blkonzerte.ch 
Vorverkauf: www.kulturticket.ch oder www.blkonzerte.ch, T 0900 585 887 oder
0900kultur (CHF 1.20/Min.), Mo–Fr 10.30–12.30 Uhr. Liestal: Poetenäscht, Rathaus-
strasse 30. Basel: Buchhandlung Bider & Tanner, Aeschenvorstadt 2 und bei weite-
ren Vorverkaufstellen in der ganzen Schweiz. Abendkasse: ab 18.45 Uhr Foyer
Kirchgemeindehaus 

DICHTER- UND STADTMUSEUM LIESTAL 
Rathausstrasse 30 | 4410 Liestal | T 061 923 70 15 | F 061 923 70 16
mail@dichtermuseum.ch | www.dichtermuseum.ch
Geöffnet: Dienstag–Freitag, 14.00–18.00 Uhr, Samstag/Sonntag, 10.00–16.00 Uhr 

GALERIE ALTBRUNNEN LISELOTTE LÜTHI-DEGEN 
Grammetstrasse 20 | Gewerbezone Grammet | 4410 Liestal.

HARMONIUM-MUSEUM 
Widmannstrasse 9A | 4410 Liestal | T 061 921 64 10 | dstalder@tiscali.ch
www.harmoniummuseum.ch | Gruppen-/Einzelführungen auf Anfrage

HOTEL RESTAURANT BAD SCHAUENBURG
Schauenburgerstrasse | 4410 Liestal | T 061 906 27 27, www.badschauenburg.ch

KANTONSBIBLIOTHEK BASELLAND 
Emma Herwegh-Platz 4 | 4410 Liestal | T 061 552 50 80 | www.kbl.ch

KATHOLISCHE KIRCHE

KULTURHAUS PALAZZO
Bahnhofplatz | 4410 Liestal | www.palazzo.ch
Theater: T 061 921 14 01, theater@palazzo.ch, Kartenreservation/Vorverkauf: Buch-
laden Rapunzel im Palazzo, T 061 921 56 70
Kunsthalle: T 061 921 50 62, kunsthalle@palazzo.ch, Öffnungszeiten nur  während
den Ausstellungen: Di–Fr 14–18 Uhr, Sa/So 13–17 Uhr 
Kino Sputnik: T 061 921 14 17, sputnik@palazzo.ch, (keine eMail-Reservationen) 

14

6

1

11

7

8

5

13

10

KULTURSCHEUNE
Kasernenstrasse 21A | 4410 Liestal | T 061 923 19 92 | F 061 923 04 51
info@kulturscheune.ch | www.kulturscheune.ch, Abendkasse: ab 19.30 Uhr

KUNSTHALLE PALAZZO 
Bahnhofplatz | 4410 Liestal | T 061 921 50 62 | F 061 922 05 48 
kunsthalle@palazzo.ch | www.palazzo.ch
Geöffnet: Dienstag–Freitag, 14.00–18.00 Uhr, Samstag/Sonntag, 13.00–17.00 Uhr 

KUNSTKELLER 
Kanonengasse 43 | 4410 Liestal | T 061 923 04 52 | F 061 923 04 51
info@kunstkeller.ch | www.kunstkeller.ch
Geöffnet: Mittwoch–Freitag, 15.00–19.00 Uhr, Samstag, 10.00–16.00 Uhr

MUSEUM.BL
Zeughausplatz 28 | 4410 Liestal | T 061 925 59 86
Tonband 061 925 50 90 | F 061 925 69 60,
museum@bl.ch, www.museum.bl.ch
Das Museum.BL wird saniert und ist geschlossen. Das Veranstaltungs programm
während dieser Sanierungszeit finden Sie auf der Website.

MUSIK SCHÖNENBERGER 
Kanonengasse 15 | 4410 Liestal | T 061 921 36 44

NEUES ORCHESTER BASEL
www.neuesorchesterbasel.ch
Vorverkauf: Musik Wyler | Schneidergasse 24 | 4051 Basel | T 061 261 90 25 oder
beim Neuen Orchester Basel | T 061 721 46 11, neuesorchesterbasel@intergga.ch

PÄDAGOGISCHE HOCHSCHULE FHNW 
Kasernenstrasse 31 | 4410 Liestal
www.fhnw.ch | T 061 925 77 77 | kanzlei.liestal.ph@fhnw.ch

REFORMIERTE STADTKIRCHE 6
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LIESTALKULTUR LiestalKultur ist eine Publikation der Stadt Liestal,  Departement Soziales/Gesund-
heit/Kultur. Die Kultur-Agenda erscheint fünf Mal pro Saison in Doppelausgaben September/Oktober,
November/Dezember, Dezember/Januar, Februar/März, April/Mai/Juni. Sie wird mit «Liestal aktuell»
an alle  Haushaltungen in Liestal verteilt sowie separat in Geschäften, Restaurants und öffentlichen 
Institutionen aufgelegt. Diesen sei gedankt dafür. Redaktion und Reservation der Kultur- Einträge: Rieder
Kommunikation, Marc Schaffner, Rathausstrasse 66, Liestal, 061 923 05 15, m.schaffner@riederpr.ch 
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Bürgergemeinde und Forstverwaltung Liestal
Rosenstrasse 14, 4410 Liestal
T 061 927 60 10, F 061 921 47 60

Am 16. September 2011 verschied unser allseits 
geschätzter Bürgerrat Othmar Wild. Er starb 
im 69. Altersjahr nach einer schweren Krank-
heit in seinem geliebten Haus an der Spitza-
ckerstrasse.
Othmar Wild wurde am 28. Januar 1943 als 
jüngstes von 7 Kindern in Neuhausen am 
Rheinfall geboren. Nach der Schulzeit absol-
vierte er eine Lehre als Schriftsetzer. Sein beruf-
licher Weg führte ihn in die Region Basel, wo 
er für Orell Füssli und später Publicitas, Fir-
men, Institutionen und Private in der Werbung 
beriet.In seiner Freizeit wanderte er gerne mit 
seiner Familie. Viel Freude bereitete ihm das 
Turnen in der Männerriege TV Liestal. Als 
Wahlkampfleiter wirkte er im Vorstand der 
SVP Liestal mit  und im Verein Senioren für 
Senioren leistete Othmar Wild viel Freiwilli-
genarbeit. Im 2006 wurde Othmar Wild in den 
Bürgerrat Liestal gewählt. Seine erste BR-Sit-
zung war am 18. Oktober. Er leitete das Depar-
tement Einbürgerungen und führte dabei 
unzählige Gespräche mit Einbürgerungswil-
ligen. Dank seiner grossen Erfahrung wurde er 
in den Vorstand des Verbands Basellandschaft-
licher Bürgergemeinden berufen, für welchen 
er auch am runden Tisch der Sicherheitsdirek-
tion Basel-Landschaft das Einbürgerungswe-
sen im Baselbiet mitprägte.

Im Herbst 2010 stellten sich bei Othmar Wild 
gesundheitliche Probleme ein, die es ihm zeit-
weise verunmöglichten, sein Amt auszuüben. 
Doch bis zuletzt freute er sich sehr über Kon-
takte mit der Bürgergemeinde.
Der Bürgerrat trauert um ein geschätztes Rats-
mitglied und lieben Freund. Othmar hinterlässt 
im Gremium eine schmerzliche Lücke. Der Bür-
gerrat ist dem Verstorbenen für sein Engage-
ment zugunsten der Bürgergemeinde Liestal 
zu grossem Dank verpflichtet und behält ihn 
stets in guter Erinnerung.

Liestal, im Oktober 2011
Peter Siegrist, Bürgergemeindepräsident

Seit Anfang November verkaufen wir wieder 
frische Tannenäste für das Abdecken von Gar-
tenbeeten oder auch Gräbern. Die Äste können 
einzeln oder bundweise (10 Stk.) gekauft wer-
den. Ausgewählte und schön garnierte Äste ver-
schiedener Nadelgehölze (Kranzäste) und wei-
teres Dekorationsmaterial aus dem Wald für die 
Herstellung von Adventskränzen und 
Gestecken sind im Forstwerkhof ab Ende 
November ebenfalls erhältlich. Öffnungszei-
ten: Montag bis Freitag 08.00-12.00 h und 
14.00-17.00 Uhr. Der Weihnachtsbaumverkauf 
beginnt in diesem Jahr am 15. Dezember 2011.

Am 11. März 2012 finden die Gemeindewahlen 
statt. Gleichzeitig werden der Bürgerrat sowie 
die Bürgerkommission gewählt. Über Termine 
und Fristen werden Sie im offiziellen Teil der 
Stadt Liestal informiert. Über allfällige Verän-
derungen im Bürgerrat und in der Bürgerkom-
mission werden wir Sie auf unserer Homepage 
www.bgliestal.ch informieren.

Im Gedenken an Othmar Wild-Käppeli

Tannenäste für Abdeckungen 
und Dekorationen

Wahlen

Aufgaben- und Departementsverteilung
(gültig bis zum Ende der Amtsperiode im Jahr 2012) 

Department/Aufgabe Vorsteher Stellvertreter

Präsident Peter Siegrist René Steinle

Deponien René Steinle Daniel Sturzenegger

Finanzen
Liegenschaften/Grundstücke

Daniel Sturzenegger René Steinle

Veranstaltungen
Brauchtum/Kultur

Hans-Rudolf Schafroth Peter Siegrist

Einbürgerungswesen Hans-Rudolf Schafroth René Steinle

Wald, Forstbetrieb Peter Siegrist Daniel Sturzenegger

Weiter sind noch folgende Aufgaben zugeteilt
•	 Stiftungsrat APH Brunnmatt:  

René Steinle, Präsident
•	 Verwaltungsrat Deponie Höli Liestal AG:	

René Steinle, Vizepräsident
•	 Waldwirtschaftsverband beider Basel:	

Peter Siegrist, Vorstandsmitglied
•	 Verkehrs- und Verschönerungsverein Liestal:	

Peter Siegrist, Vorstandsmitglied
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Einladung zur Bürgergemeindeversammlung 
Montag, 28. November 2011, 19.00 Uhr, im Stadtsaal
(Rathaus Liestal, 3. Stock; bitte Eingang Salzgasse benützen!)

Traktanden
1.	 Protokoll der Bürgergemeindeversamm-

lung vom 20. Juni 2011
2.	 Dichter- und Stadtmuseum Liestal: 

Betriebsbeitrag; Info
3.	 Finanzwesen	

a) Strategie- und Finanzplan 2012 – 2016   
(Vorlagen Nr. 34/2011)	
b) Voranschlag  2012 	
(Vorlagen Nr. 35/2011)

4.	 Einbürgerungswesen	
a) Einbürgerungsgesuche 	
(Vorlagen Nr. 21/2011 bis 33/2011)

5.	 Informationen aus den Departementen 
der Bürgergemeinde

6.	 Verschiedenes

Am Schluss der Versammlung findet die Über-
gabe der Bürgerbriefe an die Neubürgerinnen 
und Neubürger statt. Zum anschliessenden 
Begrüssungsumtrunk sind alle Teilnehmen-
den der Bürgergemeindeversammlung herz-
lich eingeladen.
An der Bürgergemeindeversammlung sind alle 
mündigen Personen mit Liestaler Bürgerrecht 
und Wohnsitz im Kanton Basel-Landschaft 
stimmberechtigt. Bitte tragen Sie einen gülti-
gen, amtlichen Ausweis mit eingetragenem 
Bürgerrecht mit sich. Die Organe der Bürger-
gemeinde sind berechtigt, die Stimmberech-
tigung zu kontrollieren.
Das Protokoll der letzten Bürgergemeindever-
sammlung kann bei der Bürgergemeinde- und 
Forstverwaltung an der Rosenstrasse 14 (Büros 
im Mehrfamilienhaus im 1. Stock) eingesehen 
werden.

Die schriftlichen Unterlagen zu den Traktan-
den 2 und 3 erhalten Sie bei der Bürgergemein-
deverwaltung oder am Informationsschalter 
im Rathaus. Sie können auch auf unserer Web-
site www.bgliestal.ch eingesehen werden. Auf 
Wunsch werden Ihnen die Unterlagen auch 
per Post zugestellt.

Liestal, im Oktober 2011				  
Der Bürgerrat

Das Protokoll der Bürgergemeindeversamm-
lung vom 20.06.2011 sowie der Strategie- und 
Finanzplan 2012-2016 und der Voranschlag 2012 
sind auf unserer Homepage www.bgliestal.ch 
als PDF-Dokumente aufgeschaltet.

Weihnachtsbaumverkauf 
im Forstwerkhof, Rosenstrasse 16 

Ab Donnerstag, 17. Dezember 2011: 

Montag – Freitag:  08.00 – 12.00 h 
 14.00 – 17.00 h 

Samstag, 17.12.2011 08.00 – 15.00 h 

Samstag, 24.12.2011 08.00 – 12.00 h 

Weiter finden Sie sämtliche Produkte auf unserer Homepage: 
www.bgliestal.ch. 

Bestellungen, Lieferungen:
Tel. 061 927 60 10 / Fax 061 921 47 60 / E-Mail: info@bgliestal.ch 
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   Kirchenseite
Informationen der reformierten Kirchgemeinde Liestal-Seltisberg

Früher und heute
Früher hat man viel mehr gesungen, so höre ich im-
mer wieder. Ob das so stimmt weiss ich nicht genau, 
ich halte es aber für wahrscheinlich. Musik musste 
man lange selber machen bis das Tonband, das Radio 
und später der Fernseher erfunden waren. Anfangs 
gab es nicht selbstverständlich in jeder Familie einen 
Radioapparat. Dann wurde die Entwicklung immer ra-
santer: Von der Vinyl-Schallplatte über Walkman, Disc-
man, Musik auf CD bis zum Mp3 Player oder iPod. 
Musikberieselung gibt es überall, in jedem Geschäft. 
Musik ist auch überall rasch zur Hand, da braucht man 
ja wirklich nicht mehr so viel selber zu singen. Jeder 
und jede kann dauernd die Musik seines/ihres Ge-
schmacks hören. Das ist schön und hat viele Vorteile.
Aber vielleicht hat es auch ein paar Nachteile? Man 
braucht nicht mehr aufeinander zu hören, um in einen 
Einklang zu kommen. Mehrstimmige Gesänge werden 
immer seltener. Alle sind mit dem Knopf im Ohr - von 
den anderen abgeschnitten - in ihre Musikwelt ver-
sunken, nicht mehr ansprechbar. 

Singen ist wichtig
Dass die Menschen prinzipiell die Freude am Singen 
verloren haben, das glaube ich nicht. Gesang ist wahr-

scheinlich die älteste und ursprünglichste musika-
lische Ausdrucksform des Menschen. Das Instrument 
dazu ist der Körper selbst. Dadurch können Seelisches 
und Emotionales unmittelbar zum Ausdruck kom-
men. Wohl deswegen gibt es auch heute noch viele, 
ganz tolle Chöre. Und es ist immer wieder erstaun-
lich, dass auch gerade junge Menschen oder Kinder 
gerne in einem Chor mitsingen. Zudem habe ich mir 
sagen lassen, dass Gesang wie Naturjodel bei der 
Avantgarde unseres Landes oder das Karaoke-Singen 
bei Jung und Alt Hochkonjunktur haben! Singen ist 
wichtig und Singen ist schön. Es gehört zu den Wun-
dern menschlichen Lebens, dass der Mensch nicht nur 
reden, sondern auch singen kann. Singen gehört zum 
Leben des Menschen wie das Lachen. Beides macht 
unser Leben heiter und menschlich.

Der Verzicht auf‘s Singen bewährt sich nicht
Nach der Reformation waren die Reformatoren in der 
Schweiz teilweise ganz radikal. Sie haben die Orgeln 
aus den Kirchen entfernen lassen. Es wurde auch 
nicht mehr gesungen in den Kirchen. Nur das Wort 
allein sollte zählen. Aber das hat sich nicht bewährt. 
Einerseits, weil die Menschen durch den Gesang ganz 

direkt und unmittelbar am Gottesdienst 
teilnehmen können und andererseits, 
weil durch das Singen auch Emotionen 
ausgedrückt werden können. Das Sin-
gen ist nicht mehr aus dem Raum der 
Kirchen weg zu denken. Singen ist 
immer eine Antwort auf die Botschaft, 
dass Gottes Liebe alle Welt, auch unse-
re kleine persönliche Welt, erfasst.

Singt dem Herrn ein neues Lied! 
Das Buch der Psalmen ist voll von Ge-
beten und Liedern. Singet dem Herrn 
ein neues Lied, heisst es in Psalm 98,1. 
Das heisst nicht, dass die alten Lieder 
schlecht sind, weil sie alt sind, und ein 
sogenanntes «modernes» Lied ist noch 
lange kein neues Lied. Das "neue Lied" 
ist Ausdruck eines erfrischenden Glau-
bens, dass es nämlich keinen Bereich 
dieser Welt gibt, der Gott gleichgültig 
ist, der von ihm abgeschrieben oder 
von ihm verlassen wurde. Kein Mensch 
ist Gott gleichgültig. In dieses neue 
Lied stimmen wir gern ein!

Eingeladen sind alle, besonders 
aber singfreudige Familien
Darum wollen wir am Wochenende vom 
12./13. November zusammen ein neues 
Lied anstimmen, einen erstmaligen Ver-
such wagen: Speziell singfreudige Fami-
lien sind eingeladen zum gemeinsamen 
Musizieren und Mitsingen. Am Samstag-
Nachmittag üben wir unter der Leitung 
von Theresia Berlinger, Musiklehrerin 
und Gesangspädagogin und Christoph 
Gisin, Lehrer, passende Lieder ein. 
Am Sonntag bereichern wir dann mit 
den einstudierten Melodien den Gottes-
dienst für Gross und Chlyy und werden 
dabei vom Kirchenchor tatkräftig unter-
stützt. Dieses musikalische Gottesdienst 
- Erleben lassen wir anschliessend beim 
gemeinsamen Suppenessen fröhlich und 
gemütlich ausklingen. 

Pfarrerin Doris Wagner

Wo gesungen wird... 
Zusammen singend einen Gottesdienst für Gross und Chlyy vorbereiten, gestalten und erleben
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Sekretariat: Rosengasse 1, 4410 Liestal,Tel. 061 921 22 50, kgliestal.sekr@vtxmail.ch 
Beauftragte für Öffentlichkeitsarbeit, Tel. 061 923 83 27, kgliestal.media@vtxmail.ch

Kurz und bündig

Die aktuellsten Informationen über alles 
Wissenswerte finden Sie auf www.ref-liestal-
seltisberg.ch! Angaben über Gottesdienste 
werden in der bz unter «Kirchenzettel» 
publiziert. Amtswoche und Angaben zu den 
besonderen Gottesdiensten sind auch im 
Kirchenboten zu finden.  

Der Gottesdienst 
zum Reformations-Sonntag 

steht im Zeichen des 100. Todestages 
des Liestaler Theologen und 

Literaturkritikers Josef Viktor Widmann.

Stadtkirche Liestal
6. November 2011

9.30 Uhr

mit Pfarrer Andreas Stooss 

Kerzen-Atelier

16. November - 7. Dezember 2011
Kinder im Vorschulalter nur in Begleitung Erwachsener!
Mittwochs: von 14 - 17 Uhr
Donnerstags: von 16 - 19 Uhr
Samstags:  von 10 - 14 Uhr
in der Drachenhöhle im KGH Martinshof, Rosengasse 1, Liestal
Materialkosten nach Aufwand;  Versicherung ist Sache der TN.
Auskunft: Regula Kestner, Tel. 061 921 39 60

   

EINLADUNG ZUR KIRCHGEMEINDEVERSAMMLUNG  

Datum/Zeit: Montag, 28. November 2011, 20.00 Uhr

Ort:  Ref. Kirchgemeindehaus, Martinshof 
  Rosengasse 1, Liestal 
______________________________________________________ 

 Einleitung: Pfarrerin Ulrike Bittner 

 Traktanden: 1.  Protokoll der ordentlichen Kirchgemeinde- 
       versammlung vom 9.5.2011 
  2.  Sanierung Kirchgemeindehaus, 1. Etappe EG 
  3.  Voranschlag 2012  
   4.  Festsetzung des Steuerfusses 

       Antrag der Kirchenpflege: Beibehaltung des  
       bisherigen Steuerfusses  

   5.  Pfarrhaus Kanonengasse 1 
   6. Ersatzwahl in die Kirchenpflege 
   7. Verschiedenes 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.  

Mit freundlichen Grüssen 
REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE   
LIESTAL-SELTISBERG 
Für die Kirchenpflege: 
Elisabeth Holinger Christin Thomann 
 (Präsidentin)   (Aktuarin) 

Die schriftlichen Unterlagen liegen ab Freitag, 18.11.2011 in der  
Kirche und im Kirchgemeindehaus auf. Gerne senden wir Ihnen  
auf Wunsch die Unterlagen per Post zu. Tel. 061 921 22 50 
Fax 061 921 22 47 - E-Mail: kgliestal.sekr@vtxmail.ch 

Gesucht: 
Hauptleiter für Jungschar
Hast du Erfahrung als Jungschar-Leiter?
Am 17. September 2011 starten wir wieder mit un-
serer Jungschar und suchen eine aufgestellte junge 
Persönlichkeit, die Zeit und Lust hat, sich in diese Tä-
tigkeit einzubringen. (Ein motiviertes und erfahrenes 
Hilfsleiterteam steht zur Verfügung!)

Du bringst mit:
•	 Mindestens 20 Jahre alt
•	 Freude an der Arbeit mit Kindern (2.-6. Klasse)
•	 Jungschar-Erfahrung, oder vergleichbare Leiter-  

Erfahrung
•	 Bereitschaft zu regelmässigem Einsatz, alle 2 

Wochen

Die reformierte Kirchgemeinde Liestal-Seltis-
berg bietet:
•	 ein pauschales Entgelt pro Einsatz
•	 Schulungen durch Blaues Kreuz Kinder- und 

Jugendwerk
•	 Begleitung und Unterstützung

Melde dich bei:
Regula Kestner
Beauftragte für Kinder- und Familienarbeit 
Tel. 061 921 39 60 Mail: kgliestal.kjk@vtxmail.ch

Mittags-Club, Donnerstag, 3./17. No-
vember, 12 Uhr,  APH Frenkenbündten

Heure Mystique, Freitag, 4. November, 
18.30 Uhr, Stadtkirche, Annina Völlmy, 
Cello, Ilja Völlmy, Orgel

Ökum. Feier für nicht beerdigte 
Kinder, Sonntag, 6. November, 17 Uhr, 
Friedhof Liestal, bitte wenn möglich eine 
Laterne mitbringen!

Offene Abende, Montag bis Mittwoch, 
7. - 9. November, 20 Uhr, KGH Martins-
hof, Thema: «Mein Geliebter ist mein... 
Christliche Mystik: Grundlagen, Beispiele, 
Praxis», Vorträge mit Möglichkeit zu Rück-
fragen, Leitung: Pfarrerin Ulrike Bittner

Frauenfrühstück, Donnerstag, 10. 
November, 9-11 Uhr, KGH Martinshof, 
Thema: «Mit unerfüllten Wünschen 
leben», Referentin: Pfarrerin Monika 
Riwar

Jugend-Gottesdienst, Samstag, 12. 
November, 18 Uhr, KGH Martinshof, 
Leitung: Pfarrer Andreas Stooss, Mitwir-
kung: Jugendband

Senioren-Nachmittag, Dienstag, 15. 
November, 14.15 Uhr, KGH Martinshof, 
Thema: «Rundreise durch Ghana», eine 
Diashow von Werner Löw

Suppentag, Donnerstag, 24. Novem-
ber, ab 11.30 Uhr, KGH Martinshof

Bibel getanzt, Samstag, 26. November, 
13.30 - 17 Uhr, KGH Martinshof, Leitung: 
Elisabeth Strübin, Pfarrerin und Christine 
Sladek, Tanzleiterin

Dankesbüchsen-Leerete, Sonntag, 
27. November, nach dem Missionsgot-
tesdienst,  beim Kirchenkaffee im KGH 
Martinshof

Meditative Abendfeier, Sonntag, 27. 
November, 17.30 Uhr, KGH Martins-
hof, Pfarrerin Ulrike Bittner und Team, 
anschliessend kleiner Imbiss

Kirchgemeindeversammlung, 
Montag, 28. November, 20 Uhr, KGH 
Martinshof

Fyyre mit de Chlyyne, Donnerstag, 
1./8./15. Dezember, 10 Uhr, Stadtkirche 
Liestal, Advent feiern
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




























      
     


 

      
  
   


     
 


    


 


 












 
   


  
   



    
       


      
      
      

         
          
        
       
        
      
 
      


       
 





















   



 












































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Hast Du Lust auf Spiel, Spass und Bewegung im Freien und bist 
zwischen 7 und 14 Jahre alt? Dann würden wir uns sehr freuen, 
wenn du uns einen Nachmittag lang begleiten würdest!

Nächste Übungen: Thema:     
 5. November Die Schlümpfe 

    19. November Asterix & Obelix (17 bis 21 Uhr) 
    3. Dezember Gaston 
       

Wir treffen uns jeden zweiten Samstag um 14 Uhr im Hof der EMK-
Kirche (Kasernenstr. 37) in Liestal.  

   Kontaktperson: Jasmine Tanner, Tel.: 061 951 20 89 

www.jsboa.jemk.ch 

 

 

 

 

www.orchesterliestal.ch 

 

 

 

 

 
 

Freitag, 12.11.11 
20.00 Uhr 
 

Sonntag, 13.11.11 
17.00 Uhr 
 
in der 

 
Stadtkirche Liestal 
 

 

New World 
 

Samuel Barber 
Violinkonzert op. 14 
 

Antonín Dvořák 
Sinfonie Nr. 9 op. 95 
Aus der Neuen Welt 

 

 

 
Solistin 
Anne Battegay 
 

Leitung    
Yaira Yonne 
 

 

K:\Informationsdienst\L A_Liestal aktuell\Inhalte\Liestal Aktuell 03.11.2011\Inserate\18 Frenkenbündten Herbstmäss.docx 

 
 
 

 

Herbst-Mäss 
 

Samstag, 5. November 2011 
11.00 Uhr - 17.30 Uhr 

 

Unsere kulinarischen Mäss-Spezialitäten 
 

Grill-Stand, Raclette-Stübli, 
Kürbissuppe, Salatbuffet, 

Kaffeestube mit Kuchenbuffet, Cüpli-Bar 
 

Diverse Verkaufsstände 
 

Mäss-Schleckereien 
Selbstgemachtes vom 

Bauernhof der Familie Haumüller 
Blumen, Handarbeiten,  
Kleider Hoch Klassik, 

Flohmarkt 
und vieles mehr…. 

 

…und ausserdem 
 

Tombola, Wettbewerb 
Spiele für Jung und Alt 

Drehorgelmusik, Kinderkarussell 
Korben vom Dietisberg 

 
Auf Ihren Besuch freuen sich 

BewohnerInnen und Mitarbeitende 
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


































Die Stadtmusik Liestal & Familie Schweizer mit Mitarbeiter laden ein zum:

LOTTO-MATCH
Restaurant zur Stadtmühle, Sonntag, 6. November 2011, 13 - 19 Uhr

Geräuchertes, Früchtekörbe, Zöpfe, Bauernbrot, Wein, Geschenkartikel, 
Gutscheine und weitere Überraschungspreise, 

2 Gratistouren!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

www.stadtmusikliestal.ch

Advents -   Konzert
Sonntag, 27. November
17:00 Uhr
Reformierte Kirche

Ein märchen-
  haftes Konzert

Es war
einmal...

 Aktuelle Kurse  
 
JUGENDSEXUALITÄT - JUGENDLICHE IM 
SPANNUNGSFELD ZWISCHEN PUBERTÄT UND 
SEXUALITÄT  
Ein Informationsabend für interessierte Eltern und Erziehungsberechtigte  
Leitung:Felice Allocca, Sexualpädagoge PLANeS, Fachmann für 

reproduktive und sexuelle Gesundheit 
Datum:  Mittwoch, 9. Nov 2011, 20.00 - 22.00 Uhr, 1x 
Ort: Kath. Pfarreiheim, Rheinstrasse 20, Liestal 
Kosten: Mitglieder Fr. 15.- / Nichtmitglieder Fr. 15.- 
 
 
WAS IST LOS...?! Jungs von 10 bis 13 Jahren   
Ein Aufklärungsworkshop  
Leitung: Felice Allocca, Sexualpädagoge PLANeS, Fachmann für  
 reproduktive und sexuelle Gesundheit 
Daten:  Samstag, 19./26. Nov. 2011, 13.00 - 17.00, 2x 
Ort:  Kath. Pfarreiheim, Rheinstrasse 20, Liestal 
Kosten:  Mitglieder Fr. 60.- / Nichtmitglieder Fr. 70.- 
 
 

Weitere Infos und Anmeldung sowie weitere attraktive Kurse: 

Tel. 061 913 10 35 oder www.efrl.ch 

 
 

Verständigungstraining in Liestal 
 
 

Wir trainieren das Ablesen der Sprachlaute, 
üben uns im Hörtraining und in der Sprachpflege. Wir trainieren unsere 
Kombinationsfähigkeit und unser Gedächtnis mit kurzweiligen Übungen. 

Information und Erfahrungsaustausch rund um die Schwerhörigkeit.  
 

Vom Mittwoch 19. Oktober bis 7. Dezember 2011 
jeweils 9.20 Uhr bis 11.20 Uhr 

 

im Restaurant Falken, Rheinstr. 21, 4410 Liestal 
 

(Fortsetzung dieses Kurses folgt von Januar bis März 2012) 
 

Kursleiterinnen:  
Theresia Angiuli, 078 718 26 05 

Käthi Studer-Stalder 061 921 69 19 
 
 

Kurskosten:   Für Mitglieder des SVNWS: Fr. 40.-- 
    Für alle anderen: Fr. 80.-- 
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3. November, 20.00 Uhr André Stern (Vortrag) Stadtsaal im Rathaus Kindergarten und Primr-
schule Liestal

3. November, 
18.3o – ca. 20.00 Uhr

Räbeliechtli Umzug Quartiere Liestal OK Räbeliechtli/ Migros 
Kulturprozent

4. November, 
09.00 – 11.00 Uhr

Elterntreff mit Baby & Kleinkind FAZ Büchelistrasse 6 Familienzentrum Liestal

4. November, 20.00 Uhr Gefülltes Herz (Theater zwischen den 
Welten)

Hanroareal psy-promotion

5. November, 11.00 – 17.30 Uhr Herbstmäss 2011 Stiftung Alters- und Pflegeheim 
Frenkenbuendten

Alters- und Pflegeheim 
Frenkenbuendten

5. November, 11.30 – 14.00 Uhr Weltküche Marokko Rathaus Stadtsaal Weltküchenteam Liestal

6. November Der Pfarrerpepi aus Liestal - 
Gedenkanlass zum 100. Todestag von 
Josef Viktor Widmann

Dichter- und Stadtmuseum Liestal Dichter- und Stadtmu-
seum Liestal

6. November, 11.00 Uhr Federführend: Martin Walker liest aus 
«Schwarze Diamanten»

Kantonsbibliothek BL Kantonsbibliothek Basel-
land

6. November Künstlerforum Palazzo Regionale Musikschule 
Liestal

6. November, 
14.00 Uhr – ca. 19.00 Uhr

Lottomatch Restaurant zur Stadtmühle Stadtmusik Liestal

8. November, 
09.00 – 11.00 Uhr

Elterntreff mit Baby & Kleinkind FAZ Büchelistrasse 6 Familienzentrum Liestal

9. November – 11. November GRATIS LUNGENCHECK! Testen Sie Ihr 
COPD-Risiko

Allee (beim Kiesplatz) Lungenliga beider Basel

9. November, 16.00 Uhr Geschichtenkoffer. Kindergeschichten Kantonsbibliothek BL Kantonsbibliothek Basel-
land

9. November, 18.45 Uhr Schülerkonzert von Adriano Schäublin Palazzo Regionale Musikschule 
Liestal

10. November, 20.00 Uhr Naturwissenschaft - Kommunikation von 
Komplexität

Kantonsbibliothek BL Naturforschende Gesell-
schaft BL

10. November, 
Beginn 20.00 Uhr

Naturwissenschaft – Kommunikation 
von Komplexität

Kantonsbibliothek Naturforschende Gesell-
schaft Baselland

10. November, 20.00 Uhr Umweltgerechte Abfallentsorgung in 
der chemischen Industrie

Kantonsbibliothek BL Naturforschende Gesell-
schaft BL

10. November, 19.30Uhr, 
Dauer ca. 1,5 bis 2 Stunden

Vogelbeobachtungen aus sieben Jahr-
zehnten

Stadtsaal Natur- und Vogelschutz-
verein Liestal

10. November, 19.00 Uhr von Moskau bis Paris/ Musikalische 
Reise

Aula Sekundarschule Burg Regionale Musikschule 
Liestal

11. November, 
09.00 – 11.00 Uhr

Kinderhüeti / Hütedienst FAZ Büchelistrasse 6 Familienzentrum

12. November, 20.30 Uhr Bighead – Small Songs – Barock Musik 
und Songs

Kulturscheune Kulturscheune

12. November – 13. November Jodler-Obe 2011 Saal Hotel Engel Jodlerklub Liestal

12. November, 
ab 13.00 bis ca. 20.00 Uhr

Lottomatch FC Liestal Restaurant Bären FC Liestal, HP Meyer

12. November, 20.00 Uhr New World - S. Barber Violinkonzert op. 14
A. Dvorak 9. Sinfonie - Aus der Neuen Welt

Stadtkirche Liestal Orchester Liestal

12. November, 20.00 Uhr bühne_liestal mit der Komödie Aula der Gewerblich-industriel-
len Berufsschule Liestal

bühne_liestal
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13. November, 
11.00 Uhr - 16.00 Uhr

34. Internationales Radquer Frenkendorf Frenkendorf Velo Moto Club Liestal

13. November, 17.00 Uhr Bighead – Small Songs – Barock Musik 
und Songs

Kulturscheune Kulturscheune

13. November, 11.00 Uhr Buchstart. Vers und Reim mit Susanne 
Stöcklin-Meier

Kantonsbibliothek BL Kantonsbibliothek Basel-
land

13. November, 17.00 Uhr New World - S. Barber Violinkonzert op. 14
A. Dvorak 9. Sinfonie - Aus der Neuen Welt

Stadtkirche Liestal Orchester Liestal

14. November, 19.00 Uhr Talentbühne Kulturscheune Regionale Musikschule 
Liestal

15. November, 
09.00 – 11.00 Uhr

Elterntreff mit Baby & Kleinkind FAZ Büchelistrasse 6 Familienzentrum Liestal

17. November, 19.00 Uhr Schülerkonzert Gemeindesaal Arisdorf Regionale Musikschule 
Liestal

17. November, 19.00 Uhr Schülerkonzert Gesangsklasse von Gil-
lian Macdonald

Singsaal, Rotackerschulhaus Regionale Musikschule 
Liestal

17. November, 20.00 Uhr bühne_liestal mit der Komödie 
«SPILET WYTER»

Aula der Gewerblich-industriel-
len Berufsschule Liestal

bühne_liestal

18. November Buch.Basel : Lesungen im Dichter- und 
Stadtmuseum

Dichtr- und Stadtmuseum Dichter- und Stadtmu-
seum Liestal

18. November, 
19.30 – 21.00 Uhr

Buch.Basel: Lesung mit Katja Fusek und 
Valentin Herzog.

Dichter- und Stadtmuseum Liestal Dichter- und Stadtmu-
seum Liestal

18. November, 
19.00 – 21.00 Uhr

Felix the Cat feat. Ania Dardas Schützenstube Liestal Schützenstube Liestal

18. November – 2. Dezember Immer wieder leichtes Gepäck-Ideen und 
Objekte von Urs Herzog

Atelier am Zeughausplatz 9 Atelier am Zeughaus-
platz 9

18. November, 
09.15 – 11.00 Uhr

Kindercoiffeuse FAZ Büchelistrasse 6 Familienzentrum

18. November, 20.00 Uhr bühne_liestal mit der Komödie 
«SPILET WYTER»

Aula der Gewerblich-industriel-
len Berufsschule Liestal

bühne_liestal

19. November, 
19.30 – 21.00 Uhr

Buch.Basel: Lesung mit Mikail Shishkin, 
Tanja Kummer und Markus Ramseier

Dichter- und Stadtmuseum Liestal Dichter- und Stadtmu-
seum Liestal

19. November, 20.30 Uhr KAZALPIN - Albin Brun Alpin Ensemble 
& AKANA - Weissrussische Volksmusik & 
CH-Jazz

Kulturscheune Kulturscheune

19. November, 20.00 Uhr bühne_liestal mit der Komödie 
«SPILET WYTER»

Aula der Gewerblich-industriel-
len Berufsschule Liestal

bühne_liestal

22. November, 
09.00 – 11.00 Uhr

Elterntreff mit Baby & Kleinkind FAZ Büchelistrasse 6 Familienzentrum Liestal

22. November, 
13.45 – 17.00 Uhr

Jass-Spiel-Strick- und Plaudernachmittag Gemeindesaal Bubendorf SENIOREN REGIO LIESTAL

23. November, 17.00 Uhr Sitzung des Einwohnerrates Landratssaal Gemeinde

24. November, 
20.00 – 21.30 Uhr

Le Moulin Bouge - Musik-, Literatur- und 
Kabarettveranstaltung

Café Mühleisen Daniela Dill

24. November, 19.30 Uhr Spoken Word V. «Viicher&Vegetarier» 
von Gerhard Meister

Kantonsbibliothek BL Kantonsbibliothek Basel-
land

25. November, 
09.00 – 11.00 Uhr

Elterntreff mit Baby & Kleinkind FAZ Büchelistrasse 6 Familienzentrum Liestal

25. November, 
20.30 Uhr Einlass 19.00 Uhr

J`AIMBé`s PROJECT (Ein bunter & rhyth-
mischer Klangabend)

La Cantina Psy-Promotion
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25. November, 
Beginn 20.00 Uhr

Umweltgerechte Abfallentsorgung in 
der chemischen Industrie

Kantonsbibliothek Naturforschende Gesell-
schaft Baselland

25. November, 20.00 Uhr bühne_liestal mit der Komödie 
«SPILET WYTER»

Aula der Gewerblich-industriel-
len Berufsschule Liestal

bühne_liestal

26. November, nachmittags Schlusswanderung, (Samstag) unterwegs Quartierverein Liestal - Ost

26. November, 20.00 Uhr bühne_liestal mit der Komödie 
«SPILET WYTER»

Aula der Gewerblich-industriel-
len Berufsschule Liestal

bühne_liestal

27. November, 17.00 Uhr Konzert in der Stadtkirche Stadtmusik Liestal

27. November, 11.00 Uhr Schweizer Literatur: Alex Capus Kantonsbibliothek BL Kantonsbibliothek Basel-
land

27. November, 15.00 Uhr bühne_liestal mit der Komödie 
«SPILET WYTER»

Aula der Gewerblich-industriel-
len Berufsschule Liestal

bühne_liestal

28. November Bürgergemeindeversammlung Stadtsaal Rathaus Bürgergemeinde Liestal

28. November, 
Essbeginn 12.00 Uhr

Mittagstisch FaZ Büchelistrasse 6 Familienzentrum

29. November, 09 – 11.00 Uhr Elterntreff mit Baby & Kleinkind FAZ Büchelistrasse 6 Familienzentrum Liestal

29. November, 19.30 Lesung - Margrit Schriber: «Das zweit-
beste Glück»

Dichter- und Stadtmuseum Liestal Dichter- und Stadtmuseum 
Liestal

29. November, 19.30 – 21.00 
Uhr

Margrit Schriber: «Das zweitbeste 
Glück»

Dichter- und Stadtmuseum Liestal Dichter- und Stadtmuseum 
Liestal

 

Donnerstag, 10. November 2011 
um 19:30 Uhr 

im Stadtsaal, Eingang Salzgasse, Liestal 
 

 
 

Vogelbeobachtungen aus 
sechs Jahrzehnten 

 
Vortrag mit Dias, Film und Demonstrationen  

von Hans Peter Straumann, Liestal 
 

 
  
 
 
             www.nvliestal.ch 

Jeden Dienstag und Samstag
08.00–14.00 Uhr, bim Törli

Anzeige
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stadtverwaltu ng

Öffnungszeiten Stadtverwaltung

Notru fn ummern

Allgemeine Notrufnummer	 112
Sanität	 144
Polizei	 117
Feuerwehr	 118
REGA	 1414
Vergiftungsnotfall	 145
Wasserversorgung	 079 644 88 55
Elektrizität	 061 921 15 06

abfallwesen

Stadtverwaltung Liestal
Rathausstrasse 36, 4410 Liestal, Tel. 061 927 52 52, 
Fax 061 927 52 69, stadt@liestal.bl.ch

Öffnungszeiten Informationsschalter/
Telefonzeiten
Mo, Di, Do, Fr: 08.00 – 11.30 Uhr und 
13.30 – 16.30 Uhr
Mittwoch: 08.00 – 11.30 Uhr und 
13.30 – 18.30Uhr

Öffnungszeiten Soziales/Gesundheit/Kultur
Vormittag: Mo – Fr: 08.00 – 11.30 Uhr
Nachmittag: Mittwoch: 13.30 – 18.30Uhr
Mo, Di, Do, Fr nach Vereinbarung

Öffnungszeiten übrige Verwaltung
Vormittag: Mo – Fr: 08.00 – 11.30 Uhr
Nachmittag: Di, Do: 13.30 – 16.30 Uhr
Mittwoch: 13.30 – 18.30 Uhr
Montag, Freitag nach Vereinbarung
Vor Feiertagen jeweils bis 16.00 Uhr

Termine ausserhalb der Öffnungszeiten können 
Sie telefonisch vereinbaren.

Sprechstunde der Stadtpräsidentin
Mittwoch 09.00 und 11.00 Uhr auf 
Anmeldung im Sekretariat: 061 927 52 64
E-Mail der Stadtpräsidentin: 
regula.gysin@liestal.bl.ch

Werkhof
Nonnenbodenweg, 4410 Liestal
Tel. 061 927 53 00, Fax 061 927 52 88
betriebe@liestal.bl.ch

Abgabestelle für Karton, Metall, Altöl, 
Polystyrol und Elektronikschrott
Immark AG, Unterfeldstrasse 15a, Liestal
Tel. 058 360 74 74
Mo–Fr 07.00–12.00 und 13.00–17.00 Uhr, 
jeden 1. Samstag im Monat 09.00–13.00 Uhr 

impressum

«Liestal aktuell» ist das amtliche Publikations-
organ der Behörden der Stadt Liestal. Es wird 
unentgeltlich an sämtliche Haushalte, Unter-
nehmen und Institutionen in der Stadt Liestal 
verteilt.

Redaktion: Stadtverwaltung Liestal
Redaktionsteam: Bernhard Allemann, Lukas 
Ott (Delegierter des Stadtrates), Silvia Schnyder
Anschrift: Stadtverwaltung, Redaktion
Liestal aktuell, Silvia Schnyder
Rathausstrasse 36, 4410 Liestal
Telefon 061 927 52 64
silvia.schnyder@liestal.bl.ch
Auflage: 7’800 Ex.
Erscheinungsweise: 10 mal pro Jahr
Layout: Traktor Grafikatelier, Basel
Druck: Lüdin AG, Liestal

Altpapiersammlung
Die nächsten Papiersammlungen:
Mittwoch, 16. November 2011 (Saxer AG) 
Mittwoch, 21. Dezember 2011 (Saxer AG) 
Bitte Papier am Sammeltag vor 07.00 Uhr 
gebündelt an den Strassenrand stellen. Zu 
spät bereitgestelltes Papier wird nicht mehr 
abgeholt.

Altmetall-Abgabetag
Der nächste Altmetall-Abgabetag:
Samstag, 25. Februar 2012
Alle Gegenstände mit Metallanteilen, welche 
nicht in den normalen Kehricht gehören, wer-
den von 08.00 bis 11.30 Uhr angenommen bei: 
Firma H. & F. Buser AG, Bahnhofplatz 5c, Liestal
(letztes Gebäude auf dem eh. Güterareal).
Für Informationen: Tel. 061 926 90 40.
Öffnungszeiten wochentags:
Mo – Fr 09.00 – 12.00 / 14.00 – 17.00 Uhr.
Weitere Informationen im Abfallkalender

abfallwesen

Nächster Häckseltag: Samstag, 26. November 2011
• 	� Die Mitarbeiter des Häckseldienstes kom-

men im Verlaufe des Tages, frühestens um 
08.00 Uhr, zu Ihnen.

• 	� Sie verarbeiten Äste und Stämme von bis zu 
20 cm Durchmesser und beliebiger Länge.

• 	� Bitte platzieren Sie das Schnittholz auf Ihrer 
Parzelle am Strassenrand.

Kosten: Grundtaxe von CHF 10.– plus Zeitent-
schädigung CHF 8.– pro angebrochene Minute.
Die Kosten werden direkt vor Ort vom Unter-
nehmer einkassiert.

Anmeldung: Mit untenstehendem Talon bis 
spätestens Freitag, 25. November 2011, 15.00 Uhr. 
Bitte sen den Sie ihn ausgefüllt an: Stadt Lies-
tal, Betriebe, Nonnenbodenweg, 4410 Liestal.

Anmeldung für den Häckseldienst

Name	 Vorname

Adresse

Telefon P	 Telefon G

Häckseldienst vom

Ich habe ca.                               m3 loses Astmaterial

Unterschrift
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Gartenpflege
Gartenplanung
Gartenänderung

4410 Liestal 061 903 20 25
Industriestrasse 3 info@gartenteambuser.ch

GARTEN-TEAM BUSER AG

10. Inserat Weihnachtsbeleuchtungen 104 mm x 68 mm Quer Version Adobe Illustrator 

Weihnachtsbeleuchtungen

4410 Liestal
Tel. 061 922 17 77
www.dachtechnik.ch

Partner von Solbau

Beratung und
Ausführung von:

Ziegel- und Eternitdächer
Fassadenverkleidungen
Spenglerarbeiten
Zimmerarbeiten
Allg. Dachreparaturen

9.–11.11.2011 in Liestal, Allee (beim Kiesplatz)
Ö� nungszeiten: jeweils 10–13 und 14–18 Uhr
Am Freitag, 11.11., mit Dr. med. Esther Steveling, Universitätsspital Basel

TESTEN 
      SIE IHR
COPD-RISIKO,
        BEVOR
                      IHNEN 
                    DIE LUFT
                                AUSGEHT.

Mit freundlicher Unterstützung von 
P
 zer, Boehringer Ingelheim, PanGas, 
Lotteriefonds Kanton Zürich
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Aufgenommen 10.10.2011 bei 
Raiffeisen Bank in Liestal
Foto : E. Sprecher

2012

Donnerstag, 29. November 2012Nr. 10    Donnerstag,13. Dezember 2012

Donnerstag, 25. Oktober 2012Nr. 9      Donnerstag, 08. November 2012

Donnerstag, 27. September 2012Nr. 8      Donnerstag, 11. Oktober 2012

Donnerstag, 23. August 2012Nr. 7      Donnerstag, 06. September 2012

Donnerstag, 26. Juli 2012Nr. 6      Donnerstag, 09. August 2012

Donnerstag, 24. Mai 2012Nr. 5      Donnerstag, 07. Juni 2012

Donnerstag, 26. April 2012Nr. 4      Donnerstag, 10. Mai 2012

Donnerstag, 29. März 2012Nr. 3      Donnerstag,12. April 2012

Donnerstag, 23. Februar 2012Nr. 2      Donnerstag, 08. März 2012

Donnerstag, 26. Januar 2012Nr. 1      Donnerstag, 09. Februar 2012

Letzte Eingabetermine für AnzeigenErscheinungsdaten

Achtung! - Neuer Erscheinungsmodus
Anzeigen für 2012 können ab sofort gebucht werden – Liestal@bzmwerbeag.ch

Bald ist es so weit!




